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Nur wenige hunderte Kilo-
meter von Österreich ent-
fernt ereignet sich zurzeit die 
größte kriegerische Ausei-
nandersetzung in Europa seit 
dem zweiten Weltkrieg. Das 
Unvorstellbare ist wahr ge-
worden und es herrscht der-
zeit die größte Bedrohungs-
lage seit vielen Jahrzehnten 
in Europa. Millionen Men-
schen, vor allem Frauen und 
Kinder, flüchten vor diesem 
schrecklichen Krieg und su-
chen im benachbarten Aus-
land Schutz und Hilfe.  

Auch in unserer Gemeinde 
sind bereits Frauen und 
Kinder aus der Ukraine ein-
getroffen und in einem Pri-
vatquartier aufgenommen 
worden. Ich danke dem Un-
terkunftgeber für seine 
spontane und uneigennützi-
ge Hilfe. Weiters haben 
mehrere Privatpersonen 
Unterkünfte zur Verfügung 
gestellt. Deren Verfügbar-

keit wurde dem Land Steier-
mark seitens der Gemeinde 
mitgeteilt. 

Die Gemeinde Landl wird im 
Anlassfall nach vollen Kräften 
und mit all ihr zur Verfügung ste-
henden Möglichkeiten Geflüch-
tete in unserer Heimatgemeinde 
unterstützen. Aus Respekt und 
Mitgefühl sollten wir die Aus-
wirkungen dieser menschlichen 
Tragödie nutzen, um unsere ei-
gene Unzufriedenheit und „Jam-
mern auf höchstem Niveau“ zu 
überdenken und uns auf die we-
sentlichen und existentiellen Be-
lange unseres Lebens besinnen. 

Die wirtschaftlichen Auswir-
kungen dieses Konfliktes wer-
den jeden einzelnen von uns 
treffen und sich auch auf die 
Gemeindefinanzen sicherlich 
negativ auswirken. Die Er-
tragsanteile des Bundes für 
die Gemeinde haben sich im 
März d. J. um mehr als 30 
Prozent verringert. 

Im heurigen Jahr sind auf 
Grund der budgetären Situation 
keine größeren Projekte und 
Bauvorhaben seitens der Ge-
meinde geplant. Unsere Ein-
satzorganisationen und Vereine 
werden wir trotz allem in der 
gewohnten Form unterstützen 
und ausstatten.  

Abschließend wünsche ich al-
len Bürgerinnen und Bürgern 

ein friedvolles Osterfest und ei-
nen schönen Frühlingsbeginn, 
allen Tourismusbetrieben und 
-einrichtungen eine erfolgrei-
che Saison und allen Gewerbe-
treibenden ein erfolgreiches 
Geschäftsjahr. 

 

Ihr Bürgermeister 

Bernhard Moser 
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AUS DER GEMEINDESTUBE
Gemeinderatssitzung vom 16. Dezember 2021

NEUES MITGLIED IM  
GEMEINDERAT 
Durch das freiwillige Ausschei-
den von Herrn Josef Pechha-
cker aus dem Gemeinderat war 
es erforderlich, diesen zu er-
gänzen. Als neues Gemeinde-
ratsmitglied wurde Herr Klaus 
Brandl durch Bürgermeister 
Bernhard Moser angelobt. An 
dieser Stelle bedanken wir uns 
bei Herrn Josef Pechhacker für 
seine jahrelange Tätigkeit als 
Gemeinderat in der Altgemein-
de Palfau und der Gemeinde 
Landl. Herrn Klaus Brandl 
wünschen wir alles Gute für 
sein Wirken im Gemeinderat. 

GEMEINDERATSBESCHLUSS 
IM UMLAUFWEG VOM 16. 
MÄRZ 2022 
Änderung des Örtlichen Ent-
wicklungskonzeptes und des Flä-
chenwidmungsplanes 
Der Entwurf der Änderung des 
Örtlichen Entwicklungskonzep-
tes 1.03 und der Entwurf der Än-
derung des Flächenwidmungs-
planes 1.05 betreffend „Camping 
Hieflau“, verfasst von stadtland 
DI Alfred Eichberger aus Wien, 
wurde einstimmig beschlossen. 
 
VORANSCHLAG 2022 
Der Voranschlag 2022 wurde 
wiederum nach den Richtlinien 

im Gemeindegebiet

WINTERDIENSTARBEITEN 
2021/22 
Im gesamten Gemeindegebiet 
wurden von den Außendienstmit-
arbeitern der Gemeinde Landl 
1715 Arbeitsstunden im Winter-
dienst geleistet, zusätzlich waren 
Fremdleistungen für die Schnee-
räumung notwendig. An Streu-
material wurden 256 Tonnen 
Splitt und 135 Tonnen Streusalz 
aufgewendet.

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
HIEFLAU NEU 
Das neu errichtete Abfallsam-
melzentrum in Hieflau verfügt 
neben Abgabestellen für Sperr-

müll, Problemstoffe und Glas 
über moderne Karton- und 
Kunststoffpressen und konnte 
bereits Mitte Jänner in Betrieb 
gehen.

INFRASTRUKTURMASSNAHMEN UND BAUTÄTIGKEITEN 

der VRV 2015 und dem neuen 
Gemeindehaushaltsrecht erstellt. 
Er besteht aus dem Ergebnis- und 
dem Finanzierungshaushalt. Der 
Ergebnisvoranschlag weist einen 
Überschuss von € 42.800,00, der 
Finanzierungshaushalt einen 
Überschuss von € 403.900,00 
auf. Das Budget 2022 mit seinen 
gesamten Bestandteilen wurde 
einstimmig genehmigt. 
 
MITTELFRISTIGER HAUS-
HALTSPLAN FÜR DIE JAHRE 
2023 BIS 2026 
Der Ergebnisvoranschlag für das 
Jahr 2023 weist in der Summe 
SA00 ein Ergebnis von  

€ -318.100,00, für das Jahr 
2024 von € -211.600,00, für 
das Jahr 2025 von  
€ -221.400,00  und für das 
Jahr 2026 € -265.000,00 auf. 
 
Der Finanzierungsvoran-
schlag für das Jahr 2023 ergibt 
bei der Summe SA5 ein Er-
gebnis von € 222.500,00, für 
das Jahr 2024 € 327.000,00, 
für das Jahr 2025  
€ 312.100,00 und für das Jahr 
2025 € 237.800,00. 
 
Der MEFP wurde einstimmig 
genehmigt. 
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FREIE WOHNUNGEN
MIETWOHNUNGEN IM ORTSTEIL GAMS 
■ 2-Zimmer-Wohnung, Gams Nr. 5, 8922 Landl – Seniorenwohnhaus: 
43,91 m² im EG mit Küche, Schlafzimmer, Terrasse, Vorraum, Bad u. 
WC, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 400,29, Kaution: 
€ 1.200,87, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 400,29 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Gams Nr. 5, 8922 Landl – Seniorenwohnhaus: 
46,87 m² im OG mit Küche, 2 Zimmer, Wohnküche, 1 Zimmer, Neben-
räume, Balkon, Vorraum, Bad u. WC, Bezug möglich ab sofort, 
Miete/Nutzungsentgelt: € 409,54, Kaution: € 1.228,62, Gesamtsumme 
monatlich (inkl. BK u. HK): € 409,54 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Gams Nr. 5, 8922 Landl – Seniorenwohnhaus: 
47,18 m² im OG mit Küche, 2 Zimmer, Wohnküche, Schlafzimmer, Bal-
kon, Vorraum, Bad u. WC, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungs-
entgelt: € 429,55, Kaution: € 1.288,65, Gesamtsumme monatlich (inkl. 
BK u. HK): € 429,55 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Gams Nr. 5, 8922 Landl – Seniorenwohnhaus: 
43,91 m² im EG mit Küche, Schlafzimmer, Terrasse, Vorraum, Bad u. 
WC, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 405,83, Kaution: 
€ 1.217,49, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 405,83

Seniorenwohnhaus Gams

MIETWOHNUNGEN IM ORTSTEIL HIEFLAU 
■ 2-Zimmer-Wohnung, Hieflau, Hauptstraße 26, 8920 Landl: 40,60 
m² im 2.OG mit Küche, Wohn-Schlafraum, Bad u. WC, Kellerabteil, 
Bezug möglich ab 01.04.2022, Miete/Nutzungsentgelt: € 239,20, Kau-
tion: € 717,60, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 239,20 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Hieflau, Hauptstraße 26, 8920 Landl: 51,20 
m² im 1.OG mit Küche, Wohn-Schlafraum, Bad u. WC, Abstellraum, 
Bezug möglich ab 01.08.2022, Miete/Nutzungsentgelt: € 301,42, Kau-
tion: € 904,26, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 301,42 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Hieflau, Hauptstraße 26, 8920 Landl: 46,80 
m² im EG mit Küche, Wohn-Schlafraum, Bad u. WC, Abstellraum, Bezug 
möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 271,06  Kaution: € 813,18, 
Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 271,06 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Hieflau, Hauptstraße 37, 8920 Landl  – Betreutes 
Wohnen: 48,72 m² im 2. OG mit Wohnküche, Schlafzimmer, Vorraum, 
Bad u. WC, Wintergarten, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungs-
entgelt: € 320,69  Kaution: € 962,07, Gesamtsumme monatlich (inkl. 
HK): € 320,69 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Hieflau, Hauptstraße 37, 8920 Landl  – Betreutes 
Wohnen: 48,72 m² im 1. OG mit Wohnküche, Schlafzimmer, Vorraum, 
Bad u. WC, Wintergarten, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungs-
entgelt: € 356,31  Kaution: € 1.069,00, Gesamtsumme monatlich (inkl. 
HK): € 356,31 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Hieflau, Hauptstraße 37, 8920 Landl  – Betreutes 
Wohnen: 48,72 m² im EG mit Wohnküche, Schlafzimmer, Vorraum, 
Bad u. WC, Wintergarten, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungs-
entgelt: € 340,36  Kaution: € 1.021,00, Gesamtsumme monatlich (inkl. 
HK): € 340,36 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Hieflau, Hauptstraße 37, 8920 Landl  – Betreutes 
Wohnen: 67,94  m² im 1. OG mit Wohnküche, Schlafzimmer, 1 Zimmer, 
Vorraum, Bad u. WC, Wintergarten, Bezug möglich ab 01.04.2022, Mie-
te/Nutzungsentgelt: € 487,47  Kaution: € 1.463,00, Gesamtsumme mo-
natlich (inkl. HK): € 487,47 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Hieflau, Mandelboden 6, 8920 Landl : 75,06  
m² im DG mit Küche, Wohn/Esszimmer, 2 Zimmer, Bad u. WC, Kel-
lerabteil, Vorraum, Balkon, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungs-
entgelt: € 597,73  Kaution: € 2.133,72, Gesamtsumme monatlich (inkl. 
BK und HK): € 597,73 

MIETWOHNUNGEN IM ORTSTEIL LANDL 
■ 2-Zimmer-Wohnung, Großreifling 100, 8931 Landl: 41,12 m² im 
2.OG mit Kochnische, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Bad, WC, Keller-
abteil, Vorraum, Bezug möglich ab 01.05.2022, Miete/Nutzungsentgelt: 
€ 273,72, Kaution: € 821,16, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. 
HK): € 273,72 

■ 3-Zimmer-Wohnung, Großreifling 103 , 8931 Landl: 81,13 m² im 
2.OG mit Küche, Wohnzimmer, 2 Schlafzimmer, Bad, WC, Kellerabteil, 
Vorraum, Bezug möglich ab 01.06.2022, Miete/Nutzungsentgelt: € 
518,82, Kaution: € 1.552,46, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. 
HK): € 518,82 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Kirchlandl 63, 8931 Landl: 45,87 m² im 2.OG 
mit Küche, Wohn-Esszimmer, Bad/WC, Kellerabteil, Vorraum, Balkon, 
Bezug möglich ab 01.04.2022, Miete/Nutzungsentgelt: € 257,06, Kau-
tion: € 771,18, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 257,06 

■ 1-Zimmer-Wohnung, Kirchlandl 139, 8931 Landl – Landl Senio-
renwohnhaus: 37,28 m² im EG mit Wohn-Schlafraum, Kochnische, 
Bad/WC, Kellerabteil, Vorraum, Balkon, Bezug möglich ab sofort, Mie-
te/Nutzungsentgelt: € 367,68, Kaution: € 1.103,04, Gesamtsumme mo-
natlich (inkl. BK u. HK): € 367,68 

■ 1-Zimmer-Wohnung, Kirchlandl 139, 8931 Landl– Landl Senio-
renwohnhaus: 38,21 m² im EG mit Wohn-Schlafraum, Kochnische, 
Bad/WC, Kellerabteil, Vorraum, Balkon, Bezug möglich ab sofort, Mie-
te/Nutzungsentgelt: € 418,34, Kaution: € 1.255,02, Gesamtsumme mo-
natlich (inkl. BK u. HK): € 418,34 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Kirchlandl 144, 8931 Landl: 79,71 m² im EG 
mit Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Bad/WC, Kellerabteil, Vorraum, 
Abstellraum, Bezug möglich ab 01.06.2022, Miete/Nutzungsentgelt: € 
522,64, Kaution: € 1.567,92, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. 
HK): € 522,64 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Kirchlandl 210, 8931 Landl: 70,51 m² im OG 
mit Wohnküche, 2 Zimmer, Nebenräume, 2x Balkon, Bad/WC, Keller-
abteil, Vorraum, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 
615,23, Kaution: € 1.845,69, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. 
HK): € 615,23

MIETWOHNUNGEN IM ORTSTEIL PALFAU 
■ 2-Zimmer-Wohnung, Palfau 207, 8923 Landl: 81,56 m² im 1.OG mit 
Küche, Wohnzimmer, 2 Schlafzimmer, Kinderzimmer, Balkon, Bad, 
WC, Bezug möglich ab 01.06.2022, Miete/Nutzungsentgelt: € 667,92, 
Kaution: €2.003,76, Miete Garage: € 35,98 Gesamtsumme monatlich 
(inkl. BK u. HK): € 667,92

WOHNUNG ZU VERMIETEN! 

■ Haslingerhaus in Kirchen-
landl, 76, 8931 Landl 93m² große 
TOP sanierte Wohnung im 1 OG mit 
3 Zimmern, Einbauküche, Lärm-
schutz-Thermofenster, Vorraum, Du-
sche mit Fußbodenheizung, Ölzen-

tralheizung. Monatsmiete: EUR 490,00 exkl. Heizung und Strom, Wohnbeihilfe 
möglich. Anfragen bei Josef Graf unter 03633/2268  

BAUVERHANDLUNGSTERMINE IM JAHR 2022 

In der Gemeinde Landl finden jeden 2. Mittwoch im Monat ab 13.00 
Uhr Bauverhandlungen statt 

11. Mai, 08. Juni, 13. Juli, 10. August, 14. September, 12. Oktober
09. November, 14. Dezember 

Alle Einreichunterlagen sind 3 Wochen vor dem Bauverhandlungstermin 
einzureichen, damit die Vorarbeiten fristgerecht durchgeführt werden 
können.

■ 2-Zimmer-Wohnung, Hieflau, Mandelboden 7, 8920 Landl : 74,76  
m² im DG mit Küche, Wohn/Esszimmer, 2 Zimmer, Bad u. WC, Kel-
lerabteil, Vorraum, Balkon, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungs-
entgelt: € 583,57  Kaution: € 1.750,71, Gesamtsumme monatlich (inkl. 
BK und HK): € 583,57

Betreutes Wohnen Hieflau
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STATISTIK AUSTRIA
kündigt SILC-Erhebung an

Statistik Austria erstellt im öf-
fentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der 
österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. Die Er-
gebnisse der Erhebung SILC 
(Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken zu Ein-
kommen und Lebensbedingun-
gen) liefern für Politik, Wissen-
schaft und Öffentlichkeit grund-
legende Informationen zu den 
Lebensbedingungen und Ein-
kommen von Haushalten in 
Österreich.  
Derzeit ist das Leben vieler Men-
schen in Österreich von sozialen 
und beruflichen Veränderungen 
geprägt. Gerade in dieser heraus-
fordernden Zeit ist es wichtig, 
dass verlässliche und aktuelle In-
formationen über die Lebensbe-
dingungen der Menschen in 
Österreich zur Verfügung stehen.  
Die Erhebung SILC wird jähr-
lich durchgeführt. Rechtsgrund-
lage der Erhebung ist die natio-
nale Einkommens- und Lebens-
bedingungen-Statistikverord-
nung des Bundesministeriums 
für Soziales, Gesundheit, Pflege 
und Konsumentenschutz (ELStV, 
BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), 
eine Verordnung des Europäi-
schen Parlaments und des Rates 
(EU-Verordnung 2019/1700) so-
wie weitere ausführende euro-
päische Verordnungen im Be-
reich Einkommen und Lebens-
bedingungen. 
Nach einem reinen Zufallsprin-
zip werden aus dem Zentralen 
Melderegister jedes Jahr Haus-
halte in ganz Österreich für die 
Befragung ausgewählt. Auch 
Haushalte Ihrer Gemeinde könn-
ten dabei sein! Die ausgewählten 
Haushalte werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert 
und eine von Statistik Austria be-
auftragte Erhebungsperson wird 
von Februar bis Juli 2022 mit 
den Haushalten Kontakt aufneh-
men, um einen Termin für die 
Befragung zu vereinbaren. Diese 
Personen können sich entspre-
chend ausweisen. Jeder ausge-
wählte Haushalt wird in vier auf-
einanderfolgenden Jahren be-

fragt, um auch Veränderungen in 
den Lebensbedingungen zu er-
fassen. Haushalte, die schon ein-
mal für SILC befragt wurden, 
können in den Folgejahren auch 
telefonisch oder über das Internet 
Auskunft geben.  
Inhalte der Befragung sind u.a. 
die Wohnsituation, die Teilnahme 
am Erwerbsleben, Einkommen 
sowie Gesundheit und Zufrie-
denheit mit bestimmten Lebens-
bereichen. Für die Aussagekraft 
der mit großem Aufwand erho-
benen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Perso-
nen eines Haushalts ab 16 Jahren 
an der Erhebung beteiligen. Als 
Dankeschön erhalten die voll-
ständig befragten Haushalte 
wahlweise einen 15-Euro-Ein-
kaufsgutschein oder eine Spen-
denmöglichkeit für das österrei-
chische Naturschutzprojekt 
„CO2-Kompensation durch 
Hochmoorrenaturierung im 
Nassköhr“. 
Die Statistik, die aus den in der 
Befragung gewonnenen Daten 
erstellt wird, ist ein repräsenta-
tives Abbild der Bevölkerung. 
Eine befragte Person steht darin 
für Tausend andere Personen in 
einer ähnlichen Lebenssituation. 
Die im Rahmen der SILC-Er-
hebung gesammelten Daten 
werden gemäß dem Bundessta-
tistikgesetz und das Daten-
schutzgesetz streng vertraulich 
behandelt. Statistik Austria ga-
rantiert, dass die erhobenen Da-
ten nur für statistische Zwecke 
verwendet und persönliche Da-
ten an keine andere Stelle wei-
tergegeben werden.  
Im Voraus herzlichen Dank für 
Ihre Mitarbeit! Weitere Infor- 
mationen zu SILC erhalten Sie 
unter: 
 
 
 

SOZIALARBEIT

Statistik Austria 
Guglgasse 13 

1110 Wien 
Tel.: +43 1711 28-8338  

(Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 
E-Mail: erhebungsinfra-
struktur@statistik.gv.at 

Internet: 
www.statistik.at/silcinfo

VOLKSZÄHLUNG 2021

in der Sozialunterstützung
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Um zu vermeiden, dass der für Ihre Liegenschaften ge-
bührende anteilige Pachtschilling verfällt wird der Termin 
für die Auszahlung des Jagdpachtschillings geändert und 
in das 3. Quartal vorverlegt.  

Sie werden ersucht, den Ihnen zustehenden Betrag innerhalb 
von sechs Wochen ab Kundmachung der Auszahlung am Ge-
meindeamt und an den Bürgerservicestellen die Überweisung 
schriftlich, persönlich oder telefonisch bei der Gemeinde Landl 
anzufordern. Wir weisen darauf hin, dass ein Überweisungs-
begehren nur für das jeweilige Jagdjahr Gültigkeit hat und 
daher jedes Jahr erneut gestellt werden muss. 

Die Auszahlung des Jagdpachtschillings erfolgt entweder als 
Überweisung (IBAN bekanntgeben) oder als Gutschrift für 
die Gemeindeabgaben.  

Anteile des Jagdpachtbetrages, die nicht im Zeitraum beantragt 
werden, verfallen zu Gunsten der Gemeindekasse. 

Der genaue Zeitraum für die Auflage des Aufteilungsent-
wurfs und der Auszahlung des Jagdpachtschilling wird 
fristgerecht bekanntgegeben. 

HUNDEABGABEORDNUNG
in der Gemeinde Landl

Folgende gesetzliche Bestim-
mungen betreffend An- und 
Abmeldung, Nachweise, 
Hundeabgabe, Abgabenbe-
günstigung und sonstigen 
Pflichten der Hundehalter 
sind einzuhalten: 

 

HUNDEANMELDUNG 

Personen mit Hauptwohnsitz 
in der Gemeinde Landl, die ei-
nen über 3 Monate alten Hund 
halten, haben dies der Ge-
meinde binnen vier Wochen 
zu melden.  

Folgende Unterlagen sind für 
die Anmeldung erforderlich: 
■ Heimtierausweis (Hunde-
pass) mit Mikrochipnummer 

■ Nachweis oder Polizze für die 
   Haftpflichtversicherung des 
   Tieres  
■ Hundekundenachweis  
 

Für Ersthundebesitzer und 
wenn in den letzten 5 Jahren 
kein Hund gehalten wurde, ist 
ein Hundekundenachweis vor-
zulegen. Dies ist eine Ausbildung 
im Ausmaß von 4 Stunden und 
beinhaltet die Grundlagen der 
Hundeführung. Erfolgt der Nach-
weis bei der Hundeanmeldung 
nicht, verdoppelt sich die Hun-
deabgabe. Wird der Hundekun-
denachweis zu einem späteren 
Zeitpunkt vorgelegt, wird die Ab-
gabe wieder auf den einfachen 
Tarif herabgesetzt.  

JAGDPACHTSCHILLING
Auszahlung

Der Kurs wird vom Veterinär-
referat der Bezirkshaupt-
mannschaft Liezen durchge-
führt. Es wird um Anmeldung 
unter der Tel. Nr. 03612/2801-
261 gebeten. 

Hunde sind vom Hundehalter 
in der amtlichen Heimtierda-
tenbank zu registrieren. Ein 
Mikrochip ist nur dann sinnvoll, 
wenn der Zifferncode und die 
Daten des Hundes bzw. des Be-
sitzers in einer Datenbank ge-
sammelt werden. Nur so kann 
ein eventuell entlaufener Hund 
auch mit seinem Besitzer in Ver-
bindung gebracht werden.  

Am gängigsten ist die Registrie-
rung über den Tierarzt in einer 
der privaten Tierdatenbanken 
(z.B. Animal Data, Petcard, 
IFTA). Diese Meldestellen leiten 
die Registrierung in weiterer Fol-
ge an das amtliche Register 
(Hundedatenbank) weiter.  

Hunde, die weggegeben wur-
den, entlaufen oder verstorben 
sind, müssen innerhalb eines 
Monats beim Gemeindeamt 
abgemeldet werden. Diese Mel-
dungspflicht gilt auch bei Um-
meldung des Hauptwohnsitzes 
in eine andere Gemeinde. 

 

Die jährliche Hundeabgabe be-
trägt  € 60,-- pro Hund. 

Auf schriftlichen Antrag wird 
eine Ermäßigung von 50 % ge-
währt, wenn eine der folgenden 
Voraussetzungen erfüllt wird: 
■ Wachhund  

Zur Bewachung von Gebäuden, 
die mehr als 50 m vom nächst-
bewohnten Objekt entfernt liegen 
oder eines gewerblichen bzw. 
land-/forstwirtschaftlichen Be-
triebes 
■ Nutzhund (Berufshund) 
■ Jagdhund  
■ Hunde, die zu Zuchtzwecken 
   gehalten werden (unter be-
   stimmten Voraussetzungen) 
■ Hunde mit bestimmten Zu-
   satzausbildungen (z. B. Be-
   gleithund I oder II ) 

 

Dieser Antrag ist bis spätestens 
28. Februar einzubringen. Die 
bereits vorliegenden Ansuchen 
sind auch in den nachfolgen-
den Jahren gültig. Hundehalter, 
die noch keinen Antrag auf Er-
mäßigung vorgelegt haben und 
auf deren Hund eine der Voraus-
setzungen zutrifft, ersuchen wir 
um Beachtung der Vorlagefrist. 

Formulare für die An- und Ab-
meldung, sowie Beantragung ei-
ner Abgabenbegünstigung erhal-
ten Sie im Gemeindeamt, in den 
Bürgerservicestellten und auf der 
Website unter www.landl.at/ge-
meinde/downloads.html 
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Der Bauschuttcontainer am Bau-
hof der Gemeinde Landl steht 
nach der Wintersperre wieder 
bis Jahresende für die Abfall-

entsorgung zur Verfügung. Der 
Preis pro Kilogramm Bau-
schutt beträgt 0,15 EUR.

Die gesammelten Silofolien-
säcke werden am 3. Mai 
2022 abgeholt und sind bereits 
am Vortag, 2. Mai 2022 in die 
Bauhöfe/Altstoffsammelzen-
tren Landl, Gams, Hieflau und 
Palfau abzuliefern.

Trotz coronabedingter Ein-
schränkungen weist die Näch-
tigungsstatistik 1.1.2021 – 
31.12.2021 der Gemeinde 
Landl mit 40.787 Nächtigun-
gen ein sehr erfreuliches Er-

gebnis auf! Ein Dankeschön er-
geht an alle Beherbergungsbe-
triebe und touristische Freizeit-
einrichtungen, die zu diesem 
hervorragenden Ergebnis bei-
getragen haben! 

Für Landgemeinden wird es im-
mer mehr zur großen Herausfor-
derung, die Ortskerne zu erhal-
ten, nachhaltig zu beleben und 
die Nahversorgung zu sichern. 

Auf eine lange Unternehmertra-
dition und starke Verankerung in 
der Region kann das „Lussmann 
– Gschäft“ in Gams zurückbli-
cken, wie die Jahreszahl 1848 
im Deckenstuck aus der Grün-
dungszeit des Gebäudes hin-
weist. Das Geschäftshaus wurde 
nicht nur als Lebensmittelge-
schäft genutzt, sondern beinhal-
tete Apotheke und Arztpraxis. 

Aus Altersgründen sucht Inha-
ber Altbürgermeister Hermann 
Lussmann aus Gams, mit 92 
Jahren immer noch voll enga-
gierter Kaufmann mit Leib und 
Seele nun eine Betriebsnachfol-
ge, um den so wichtigen Stand-
ort der Nahversorgung für den 
Ortsteil Gams langfristig abzusi-
chern. Durch den Geschäftsum-
bau- und Ausbau und die Instal-
lierung der Nahversorgung 
Gams GmbH 2010 hat Her-
mann Lussmann im Ort einen 
attraktiver Nahversorger mit Tra-
fik, Postpartner und Bank 99 
installiert, der auch der älteren 
und nicht mobilen Bevölkerung 
weiterhin das Einkaufen im Ort 
ermöglicht. 

 

EINKAUFEN ZU HAUSE
Nahversorgung Gams GMBH sucht Nachfolge

SILOFOLIENSÄCKE

NÄCHTIGUNGEN 2021

Am 1623m² großen Grund-
stück direkt an der Bundes-
straße B 25 in Gams befinden 
sich 3 Nutzungsgebäude.Die 
gesamte Liegenschaft um-
fasst ein Wohn- und ADEG 
Geschäftshaus, ein Miethaus 
mit 7 Appartements, Heiz- 
und Waschraum, sowie eine 
Doppelgarage und Lager-
räumlichkeiten. 

ADEG Lussmann gehört 
zum REWE Konzern und ver-
fügt über ein umfangreiches 
Angebot für den täglichen Le-
bensmittelbedarf, ein gut sor-
tiertes regionales Produktan-
gebot und viele günstige Wa-
renaktionen. 

Man kann hier sein Glück beim 
Lotto-Toto spielen versuchen, 
Zeitschriften und Tabakwaren 
in der integrierten Trafik erhal-
ten und das Service des Post-
partners und der Bank 99 in An-
spruch nehmen und vielleicht 
anschließend im hinteren Kaf-
feestüberl Neuigkeiten austau-
schen. Das Verkaufsteam mit 
Sieglinde, Margit und Ilse ist 
freundlich, berät kompetent und 
weiß als gut eingespieltes Team 
um die Bedürfnisse ihrer Kund-
schaft. Interessenten mögen 
sich mit Hinblick auf die 
nachhaltige Sicherung des 
Fortbestands der Nahversor-
gung Gams bitte melden! 

 

 

 

 

 

Hermann Lussmann 

0676/6181530 

BAUSCHUTT

Entsorgung
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Für das Jahr 2022 haben sich 
die Landler Naturfreunde wie-
der einiges vorgenommen. Im 
Frühjahr möchten  wir einen 
E-Bike Sicherheitskurs in Zu-
sammenarbeit mit der Fahr-
schule  EASY DRIVERS  
organisieren. Für die Som-
mer- und Herbstzeit sind wie 
gewohnt Wanderungen und 
ein Familien-Radwander-

WEHRVERSAMMLUNG
der Freiwilligen Feuerwehr Hieflau

Bei der Wehrversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Hieflau am 18.3.2022 konnte 
das Kommando neben den 24 
Mitglieder/innen der Mann-
schaft die Ehrengäste Vize-
bürgermeister Franz Johan-
nes Mayer und den zuständi-
gen Bereichsfeuerwehrkom-
mandanten OBR Manfred 
Harrer begrüßen. 
Insgesamt konnte die FF 
Hieflau im vergangenen Jahr 
auf 220 Tätigkeiten im 

tag angesetzt. 
Ganz besonders freuen wir uns 
jetzt schon wieder auf den Win-
ter, wenn wir unseren Dorflift 
und die Loipe in Kirchenlandl 
in Betrieb nehmen werden. 
Letztes Jahr konnten wir mit 
kräftiger Unterstützung der Ge-
meinde Landl ein Pistengerät 
zur Präparierung der Schi-
piste und zum Spuren von 

Loipen anschaffen – vielen 
Dank nochmals dafür.  
Wir bitten die Wintersportler 
um Verständnis, dass diese 
neue Gerätschaft nur sehr  kos-
tenintensiv mittels Schwertrans-
port in andere Ortsteile verleg-
bar ist. Daher haben wir 
beschlossen, dass damit aus-
schließlich in Kirchenlandl ge-
spurt wird. Da im vergangenen 

Geschätzte Landler Bevölkerung!
NATURFREUNDE LANDL

Dienste der Feuerwehr verwei-
sen. 2.596 Mannstunden wur-
den dabei geleistet. 45 Einsätze, 
davon 3 Brandeinsätze ansonsten 
technische Einsätze, die sich aus 
Fahrzeugbergungen, Unwetter-
einsätzen, Kanalreinigungen usw. 
zusammensetzten, waren abzuar-
beiten. Besonders hervorzuheben 
ist eine Suchaktion nach einem 
Verkehrsunfall mittels Boot im 
Bereich Gstatterboden.   Wie sich 
später herausstellte, ließ sich der 
Lenker vom Unfallort abholen 

und meldete sich wohl auf einen 
Tag später. 
Das Feuerwehrjahr war von den 
speziellen Auflagen wegen des 
Corona Virus geprägt und man 
konnte Übungen nicht wie ge-
wohnt durchführen. Es konnte 
aber trotz allem unser Löschtreff 
mit sehr gutem Besuch veran-
staltet werden. 
Angelobt wurde Lena Kronstei-
ner, die auch zur Feuerwehr-
frau befördert wurde. Weiters 
wurde Beate Neuhauser zum 
Löschmeister befördert. 
Das Verdienstzeichen in Gold des 
Bereichsfeuerwehrverbandes Le-
oben und das Verdienstzeichen 2. 

Stufe vom Landesfeuerwehrver-
band erhielt Walter Bauer. Die 
Medaille für 25-jährige verdienst-
volle Tätigkeit wurde Gerald 
Roßmann und Andreas Unter-
berger verliehen. 
Bei der anschließenden Wahl des 
Feuerwehrkommandanten und 
Feuerwehrkommandanten-Stell-
vertreter wurden ABI Arnold 
Neuhauser als Kommandant 
und OBI Hannes Schreibmeier 
als Kommandant-Stellvertreter 
einstimmig für die nächsten 5 Jah-
re wiedergewählt. 
 
Otto Bogenreiter  

Schriftführer FF Hieflau 

Jahr der Schikurs wegen 
Schneemangels weder zu Jah-
resende noch in den Semester-
ferien 2022 stattfinden konnte, 
behalten wir uns vor, einen 
kurzfristig angekündigten Wo-
chenend-Schikurs auszu-
schreiben. Zusätzlich möchten 
wir nochmals den verlängerten 
Sportbonus der Bundesregie-
rung bewerben: Neu- und 
Wiedereintritte in den Verein 
zahlen für das Jahr 2022 nur 
25% des regulären Mitglied-
beitrags.  Bitte meldet euch bei 
uns bei Interesse für dieses 
SUPER Angebot. 
 

Vielen Dank und Berg Frei! 
Ortsgruppenvorsitzender 

Dieter Pfeifer  

Ortsgruppenvorsitzender 

Stv. Markus Röck 
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FF MOOSLANDL

FEUERWEHRJUGEND DER FF-MOOSLANDL -  
ABSCHLUSS DER GRUNDAUSBILDUNG:

EINSATZ-STATISTIK 2021 DER FF-MOOSLANDL:

Einsätze: 3 Brandeinsätze, 14 
technische Einsätze: 130 ein-
gesetzte Mitglieder, 202 Ein-
satzstunden 
 
Übungen: 2 Atemschutzübun-
gen, 1 Funkübung, 12 Gesamt-
übungen, 7 Übungen der Jugend 
für GAB-II, 8 Jugendübungen, 
2 Kraftfahrübungen, 8 Schulun-
gen,  2 technische Übungen: 
398 eingesetzte Mitglieder, 
1048 Einsatzstunden 
 
Sonstige Tätigkeiten: 7 Ar-
beitskreissitzungen, 2 Aus-Wei-
terbildungen, 2 Bewerbsteilnah-
men, 2 Ausschussitzungen, 1 
Vorbereitung zum Wissenstest 
FJ, 1 Kommandobesprechung, 1 
Wehrversammlung, 24 sonstige 
Tätigkeiten, 32 Tätigkeiten im 
Rüsthaus, 1 Veranstaltung, 32 
Verwaltungstätigkeiten, 1 Vor-

In unzähligen Übungsstunden 
wurde seit dem Frühjahr 2021 
fast jedes Wochenende geübt 
und trainiert, um die große prak-
tische und theoretische Prüfung 
für den Übertritt in den aktiven 
Feuerwehrstand zu absolvieren. 
7 Mitglieder der Feuerwehrju-
gend Mooslandl haben am 16. 
Oktober 2021 in Hall bei Ad-
mont bei der ganztägigen GAB-
II-Prüfung die Grundausbildung 

zum Feuerwehrmann/-frau ab-
geschlossen. Mit der geplanten 
Angelobung am 2. April 2022 
erfolgt dann die offizielle Auf-
nahme in den Aktivstand.   
Wir gratulieren zur bestande-
nen Prüfung: JFM Berger 
Mario, JFM Bösendorfer To-
bias, JFM Golob Felix, JFM 
Mandl Manuela, JFM Mandl 
Patrick, JFM Pichler Julian, 
JFM Taxacher Laurenz

Nach der weiteren unsicheren 
Covid-Lage hat sich die FF-
Mooslandl entschlossen, das 
neue HLF2/4000 sowie auch 
die zwischenzeitlich ange-
schafften neuen Feuerwehr-
helme im Rahmen der nachzu-
holenden Wehrversammlung 
am 10.10.2021 zu segnen.  
 
Unser geschätzter Feuerwehr-
kurrat Pater Engelbert Hofer 
führte in einer kleinen und sehr 
herzlichen Feier die Segnung 
des neuen HLF2/4000 sowie der 
neuen Feuerwehrhelme durch. 
 
Im Rahmen der Fahrzeugseg-
nung konnte auch ein neues 

Gruppenfoto der FF-Moos-
landl mit 56 anwesenden Mit-
gliedern gemacht werden. 22 
Mitglieder sind leider nicht auf 
dem neuen Foto. 
Der Mannschaftstand liegt ak-
tuell bei 78 Mitglieder: davon 
55 aktive Mitglieder in der Ein-
satzmannschaft, 10 Mitglieder 
bei der Jugend, 12 Mann Re-
serve und 1 Ehrenmitglied. 
Eine gebührende Fahrzeug-
weihe mit entsprechendem 
Feuerwehrfest und mit der 
Bevölkerung von Landl und 
allen Gönnern und Freunden 
der FF-Mooslandl kann 
dann hoffentlich 2022 durch-
geführt werden. trag, 1 Vorbeugender Brand-

schutz, 35 Wartungsarbeiten, 
1 Feuerlöscher-Überprüfun-
gen (346 Stk.): 356 einge-
setzte Mitglieder, 1468 Ein-
satzstunden 
 
Gesamt: 200 Einsätze/ 
Übungen/ Tätigkeiten, 884 
eingesetzte Mitglieder, 
2718 Einsatzstunden  
 
Jahresrückblick/ 
laufende Berichte: 
Ein ausführliches Video 
“Jahresrückblick 2021” und 
laufende Berichterstattungen 
über Einsätze und Übungen 
finden sie unter: 
 
www.facebook.com/ 
ffmooslandl 
 
Andreas Aster 

BERGRETTUNG LANDL

An dieser Stelle dürfen wir über 
das vergangene, höchst einsatz-
reiche und arbeitsintensive Jahr 
2021 berichten. Stark geprägt 
durch die Corona Pandemie 
wurden insgesamt 1703,84 
Stunden aufgewendet: 
■ 11 Einsätze mit 120,67 Std. 
■ Ausbildung, Verwaltung, Sons-
tiges mit 1569,00 Std. 

■ div. Tätigkeiten mit 14,17 Std. 
Hier einige Aktivitäten aus 
dem abgelaufenen Jahr: 
Besonders stolz sind wir auf 5 
Kameraden, die den Winter-
grundkurs und in weiterer 
Folge den Sommerteil inkl. Prü-
fung erfolgreich bestanden 
haben. Leider musste das Sani-
tätsmodul, das unseren Kamera-

den für die fertige Ausbildung 
noch fehlt, im Herbst am Dach-
stein wegen der Pandemie abge-
sagt werden und soll in diesem 
Jahr nachgeholt werden.  
Ebenso freut uns, dass wir mit 
Phillip Steinberger aus St. 

Gallen und Manuel Heigl 
aus Palfau zwei junge moti-
vierte Mitglieder für unsere 
Ortsstelle gewinnen konnten.  
Da bis dato bei Einsätzen 
immer das Einsatzmaterial in 
private PKWs verladen wird, 

Fahrzeugsegnung, Helmsegnung und Wehrversammlung

Ein Rückblick auf das Einsatzjahr 2021
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kommt es zu entsprechender 
Zeitverzögerung bis wir am 
Einsatzort sind. Weshalb seit 
geraumer Zeit unser Wunsch 
nach einem eigenen Einsatz-
fahrzeug mit einer zweck-
mäßigen Garage immer 
größer wurde. Nach einer 
langen Planungsphase, vielen 
Sitzungen, einigen Begehun-
gen, Vorsprechen bei Land 
und Gemeinden sowie Ein-
reichung des Bauplanes bei 
der Gemeinde Landl, wurde 
das Projekt: ''Einsatzfahr-
zeug und Garagenbau'' in 

Angriff genommen. Besonde-
rer Dank gilt wieder einmal 
Bürgermeister Bernhard 
Moser und dem gesamten Ge-
meinderat für die Bewilligung 
und finanzielle Unterstützung 
dieses Projekts.  
Beim angeschafften Basisfahr-
zeug handelt es sich um einen 
Ford Ranger von der Fa. Auto-
haus Schuller / Gams. Das Fahr-
zeug wird im Frühjahr 2022 von 
einer Fachfirma zu einem Ein-
satzfahrzeug umgebaut.  
Von September bis Mitte De-
zember 2021 wurde am Gara-

gengebäude gebaut. Vereinsmit-
glieder und freiwillige Helfer 
und Freunde unterstützten die 
bauausführende Firma Gei-
schläger bei der Bauumsetzung, 
ebenso wurde das Dachstuhl-
holz in Eigenregie geschlägert 
und bei einer Säge in Palfau ge-
schnitten, abgebunden und ge-
strichen. Hierbei auch ein be-
sonderer Dank an die vielen 
helfenden Hände und an die An-
rainer für ihr Verständnis bei an-

fallender Lärm- und Staubbeläs-
tigung.  
Neben einer Lawinenübung 
mit Stationsbetrieb auf der 
Bergbauernalm, einer Som-
mergebietsübung am Pfaffen-
stein, Dreharbeiten zu einem 
Imagefilm über den Naturpark 
Eisenwurzen durften wir uns 
gemeinsam mit der Bergret-
tung Wildalpen bei den Som-
mererlebnistagen des Natur-
park Eisenwurzen präsentieren. 
Hierbei erklärten wir den Kin-
dern unsere Aufgaben und Tä-
tigkeiten und die Kinder durf-
ten div. Einsatzgeräte selber 

ausprobieren. Als Highlight 
kamen zwei Hundeführer der 
Lawinen -  Suchhundestaffel 
Bergrettung Steiermark mit 
ihren Vierbeinern vorbei.  
Im August wurde in der Erb-
sattelschlucht ein Rettungs-
konzept ausgearbeitet und um-
gesetzt, dabei können wir jetzt 
von unten durch die gesamte 
Schlucht zusteigen. Das bringt 
einen großen Zeitgewinn bei 
der Bergung eines Verletzten. 

Hier gilt unser Dank Herrn 
FM DI Wolfgang Pichler von 
den Steir. Landesforsten für 
die Unterstützung zu diesem 
Konzept.  Gleich zweimal be-
suchte der Storch die Bergret-
tungszentrale und sorgte für er-
freulichen Nachwuchs in der 
Ortsstelle Landl: 
Wir dürfen unserem Ortstellen-
leiter Mario Buder und seiner 
Verena zu ihrem Luca, sowie 
Bernhard Fahrleitner und 
Nadine Maunz zu ihrem 
Mateo herzlich gratulieren! 
 

Bernhard Wildling 

Fortsetzung BR Landl
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Sternsinger in Gams
PFARRE GAMS

Wegen der Corona-Pandemie 
konnte im Jänner 2021 keine 
Sternsinger-Aktion durchge-
führt werden. 
2022 waren die Sternsinger in 
Gams wieder unterwegs, aller-
dings mussten einige Sicherheits-
vorkehrungen beachtet werden, 
um das Virus nicht in der Bevöl-
kerung zu verteilen. Ein wesent-
licher Punkt war dabei, die Woh-
nungen nicht zu betreten. Von den 
Sternsingern wurden deshalb Ge-
sang und Gedicht vor den Tü-
ren vorgetragen. 
 
Trotz der Einschränkungen 
fanden die Sternsinger bei den 
Bewohnern allseits eine nette 
Aufnahme. Der Besuch der 
Heiligen Drei Könige in der 
Weihnachtszeit hat schließlich 
jahrzehntelange Tradition. Be-
liebtes Brauchtum zu pflegen, 
wird beim Sternsingen ergänzt 
durch tatkräftigen Einsatz für 
Menschen in Armutsregionen 
der Welt.  

In diesem Jahr konnten wir das 
Sternsingen wieder durchfüh-
ren. Unter Einhaltung der aktu-
ellen Corona-Vorschriften ging 
es am 3.1.2022 um 8 Uhr los. 
Heuer waren wir erstmals mit 
vier Gruppen unterwegs.  
Folgende Kinder waren eifrig 
dabei, den Segen in die Haus-
halte zu bringen:  
Brandl Leonie, Danner Anna – 
Lena, Diwald Karoline, Fall-
mann Stefan, Ganser Anna – 
Lena, Ganser Johanna, Hinter-
reither Emilia, Jagersberger 

Christina, Jagersberger Fabian, 
Käfer Elisa, Nachbagauer Mar-
cel, Thaller Florian, Thaller 
Matthias, Waschenegger Anna, 
Waschenegger Maximilian und 
Zwettler Stefanie.  
Danke an die Begleitpersonen 
Sonja Nachbagauer, Sandra 
Ganser, Maria Sonnleitner und 
Josef Lindner. Herzlichen Dank 
an das Team vom Gasthaus Stie-
genwirt, wo wir zum Mittages-
sen eingeladen wurden.  
Der Gesamtbetrag der Spen-
den betrug € 1868,50. Danke 

an alle Spender und an alle 
Haushalte die uns so herzlich 
empfangen haben. 
 
Firmung 2022 
Die Firmung für unseren Pfarr-
verband findet am 6.6.2022 um 
10 Uhr in Palfau statt. Im Jänner 
haben wir mit dem Firmunter-
richt und der Vorbereitung der 
16 Firmkandidaten  
Elisa Käfer, Leonie Brandl, Eva 

Mühlberger, Lara Kronsteiner, 

Nina Kronsteiner, Christina Ja-

gersberger, Marcel Nachba-

Die Spenden kommen rund 
500 Sternsinger-Projekten zu-
gute. Unterstützung finden 
heuer Maßnahmen in Afrika, 
Asien und Lateinamerika.  
 
€ 2.000,00 wurden von der 
Gamser Bevölkerung für die 
Maßnahmen gespendet. Einen 
herzlichen Dank nochmals für 
die Spenden sowie auch für die 
herzliche Aufnahme der Heili-
gen Drei Könige.Folgende 
Sternsinger-Gruppen waren 
in Gams unterwegs: 
Mia Krenn, Elisa Pretschuh, 
Emily Stangl und Annalena 
Thaller besuchten die Haushal-
te in Obergams, Untergams und 
Schönleiten. Begleitperson war 
Nicole Thaller. 
Luis Jelenz, Maximilian Klapf 
und Marcel Seisenbacher wa-
ren im Kirchenviertel, im Sied-
lungsbereich und Untergams 
unterwegs. Begleitperson war 
Gabriele Schuller. 
Nico Maunz, Florian Wieser und 

Philipp Wieser ersuchten in den 
Ortsbereichen Kogel-Sulzbach-
Krautgraben und Gamsforst um 
Spenden. Begleitperson war 
Christian Wieser. 
 
Das Einüben der Lieder und 
Gedichte sowie die Abwick-
lung der Aktion hatte wieder 
Heidi Klapf übernommen. 
Die jungen Sternsinger hatten 
einen langen Tag zu bewälti-
gen und wurden daher von  
Helene Berger sowie Edith 
und Ewald Taxacher zum Mit-

tagessen eingeladen. 
Christoph Thalhuber stellte 
einen Allradbus für die Grup-
pe im Bereich Kogel-Sulz-
bach-Krautgraben-Gamsforst 
zur Verfügung. 
 
Allen, die die Sternsinger-

Aktion auf diese Art unter-

stützt und zum Gelingen 

beigetragen haben, wird ein 

herzliches Vergelt´s Gott 

ausgesprochen. 

 
Hermann Sengseis 

PFARRE PALFAU
Sternsingeraktion

gauer, Fabian Jagersberger, 

Maximilian Waschenegger, 

Max Lackmaier, Leo Hofer, 

Julian Lehner, Florian Leh-

ner, Janis Katzensteiner, 

Marco Baumgartner und 

Samuel Raffeiner begonnen, 
die mit viel Eifer und Freude 
dabei sind.  
Die Firmbegleiter – Sonja, 
Bettina und Heidi – freuen 
sich noch auf schöne  Stun-
den mit den Firmlingen. 

 

Sonja Nachbagauer 
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PFARRE LANDL
Sternsingeraktion 2022 Aufgrund der unsicheren Coro-

nalage haben wir uns heuer für 
einen Sternsingergottesdienst 
und zwei Sternsingerandachten 
in den Mooslandl und Großreif-
ling entschieden. 
Unsere vier Königinnen Anna 
Höbenreich, Marie Thaller, Jo-
hanna und Theresa Haunold 
haben sich am 06.01.2022 beim 
Gottesdienst in der Pfarrkirche 
für eine bessere Welt eingesetzt.  
Wir haben heuer auf ein Lied 
verzichtet und Felix Krenn hat 
diesen Teil dankenswerter Weise 
auf seiner steirischen Harmonika 
übernommen. 
 
Am Nachmittag des Dreikönig-
tags zogen die fünf weiter nach 
Großreifling zur Zimmererhüt-
te - Kohlwaage, wo eine kurze 
Andacht abgehalten wurde. Für 
die musikalischen Klänge bedan-

ken wir uns bei der Bläsergruppe 
der Musikkapelle Großreifling.  
Weiter ging es dann nach Moos-
landl zur Thomabauerkapelle, 
wo ebenfalls um Hilfe gebeten 
wurde. Hier gilt unser Dank an 
Familie Berger, die ihre Kapelle 
zur Verfügung gestellt haben. 
Ein großes Dankeschön an alle, 
die unser Angebot angenommen 
haben und gekommen sind! Wir 
haben uns über die zahlreiche 
Teilnahme bei allen Stationen sehr 
gefreut und werden -unabhängig 
vom Haus zu Haus Besuch -im 
kommenden Jahr eine Wiederho-
lung der Stationen planen. Ver-
gelts Gott für eure Spendenbereit-
schaft- durch euren Beitrag kön-
nen wir eine Spendensumme 
von € 1.500 an die Dreikönigs-
aktion abgeben. 
 

Bettina Pfeiler 

Herzlichen Glückwunsch an unsere 
Geburtstagskinder und Jubilare: 
75. Geburtstag:  
Helene Tramberger, Manfred 
Wickl und Gertrude Stöcklmaier, 
80. Geburtstag:  
Gerti Stefanschütz  
85. Geburtstag:  
Hilde Cornides. 
Ganz besonders herzliche Glück-
wünsche gehen an Emma Reiter 
zum 90. Geburtstag, Gertrude 
Auer zum 91. Geburtstag und 
Anna Kneissl zum 93. Geburtstag! 
  
Herzliche Gratulation an die er-
folgreichen Eisschützen zum 2. 
Platz beim Bezirkseisschießen in 
der Radmer. 

PENSIONISTENVERBAND LANDL

Langsam beginnen wieder die 
Aktivitäten und so findet wieder 
alle 3 Wochen ein Kegelnnach-
mittag in der Jassingau statt.  
Lustig gings am Faschingdiens-
tag beim Pensitreff in der Volks-
schule Landl zu – wo 24 Mitglie-
der einen unbeschwerten Nach-
mittag genossen. 

 
Termine für weitere Aus-
flugsfahrten, Reisen und Be-
sichtigungen für 2022 müs-
sen noch fixiert werden. 
 
Nähere Auskünfte:  
Eva Edlinger 0680/4410507
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Langsam macht sich nach der 
coronabedingten Zwangspause 
unter den Mitgliedern der Orts-
gruppe Palfau Zuversicht breit 
und Freude breit, wenn endlich 
wieder gemeinsame Zusam-
menkünfte und Aktivitäten statt-
finden können. 

Die Kegelnachmittage im Gasthof 
Ennsmann waren gut besucht, 
auch kleine Wanderungen und 
Kaffeenachmittage folgen. Das 
Jahresprogramm mit vielen tollen 
Reisevorschlägen und Besichti-
gungsangeboten ist vorbereitet. 

Wir starten wieder durch!
EINIGE TERMINE ZUM VORMERKEN:

22. Mai 2022  
Wallfahrt nach St. Anna am 
Lavantegg im Bezirk Murtal 
mit Führung in der  Benedik-
tinerabtei Seckau 
 
30. Juni 2022 
Ausflug ins Salzburgerland  
Almenland Zederhaus und 
Riedingtal mit Prankstangen-
besichtigung 
 
28. Juli 2022 
Wanderausflug nach Ramsau 
am Dachstein, Türlwandhütte 
und 5-Hüttenwanderung 
Der Bezirkswandertag des Be-

Letzte Ausrückung im Jahr 2020: 
Faschingsumzug in Großreifling.  
Erste Ausrückung im Jahr 2022: 
Faschingsumzug in Großreifling.  
Dazwischen eine Zeit der musi-
kalischen Stille: #Lockdown, 
#homeoffice, #social distancing… 
Im Jahr 2019 konnten noch ins-
gesamt 18 Ausrückungen ver-

zeichnet werden. Durch die Pan-
demie wurde die Probentätigkeit 
2020 auf ein Minimum herunter-
gefahren, die Zeit bis Ostern wur-
de versucht mit der Aufnahme 
von Videos zu überbrücken, je-
doch stellte sich bald heraus, dass 
es eine längere Zeit keine Zusam-
menkünfte geben wird. Somit 

konnten lediglich 2 Ausrückungen 
stattfinden.  
Im vergangenen Jahr 2021 konn-
ten unter strengen Vorsichtsmaß-
nahmen wieder gemeinsame Pro-
ben stattfinden, auch 4 Ausrü-
ckungen waren möglich.  
Im August wurde der Tag der Ju-
belpaare in der Pfarrkirche Landl 
musikalisch umrahmt, im Sep-
tember folgte ein Dämmerschop-
pen im Schloss Kassegg und ein 
Maibaumumschneiden in der 
Krippau. Ein großer Dank gilt 
dabei der Familie Höbenreich 
für die nette Aufnahme.  Am 
Ende des vergangenen Jahres ent-
stand aus einer spontanen Idee ein 
stimmungsvoller vorweihnacht-
licher Abend, an dem eine kleine 
Gruppe MusikerInnen durch die 
Siedlung in Großreifling zog und 
mit Weihnachtsliedern musika-
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PENSIONISTENVERBAND PALFAU

zirkes Steirische Eisenstra-
ße findet heuer am Mitt-
woch, 29. Juni in der Rad-
mer statt. 
Weiters lädt die Bezirksor-
ganisation im Juli zum Aus-
flug auf die Gnadenalm 
Obertauern und zur Opern-
fahrt Nabucco in den Stein-
bruch St. Margarethen ein. 
 
Für weitere Auskünfte 
über Programm und Ter-
mine steht Obmann Karl 
Waschenegger unter 
0664/5142057 gerne zur 
Verfügung. 

FEUERWEHRMUSIKKAPELLE GROSSREIFLING
Mit Blasmusik durch den Lockdown

lische Weihnachtsgrüße über-
brachte. 
Nach dem diesjährigen Fa-
schingsumzug blicken wir 
nun mit großer Zuversicht auf 
das bevorstehende Musikjahr 
und der Terminkalender wird 
vorsichtig wieder befüllt. 
  
Eine kleine Terminvorschau:  
Das Weihnachtswünschen 
wird auch im heurigen Jahr ein-
geplant, am 18.07. werden wir 
bei einem Grillabend im Schloss 
Kassegg einen Dämmerschop-
pen gestalten. Die Probenarbeit 
für das geplante Kirchenkon-
zert am 13.08. in der Pfarrkir-
che Landl hat bereits begonnen, 
zu dem wir schon heute sehr 
herzlich einladen! 
 

Johanna Nachbagauer 
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Nach Lockerung der Coronamaß-
nahmen können die wöchentlichen 
Line Dance Treffen endlich wie-
der stattfinden. Mit großer Freude 
treffen sich alle Tanzbegeisterten 
im Gasthof Brückenwirt, um neue 
Tänze gemeinsam zu erlernen und 
bereits gelernte „steps“ (engl.) zu 
wiederholen. Eine große Heraus-
forderung für Körper und Geist ist 
das synchrone Ausführen der ein-
zelnen Tanzschritte, die in einer 
Reihe bzw. in einer Linie getanzt 
werden. Line Dance steigert 

nicht nur die Gedächtnisleistung 
und die körperliche Fitness, son-
dern allen voran auch das Gemein-
schaftsgefühl. Neben dem Erler-
nen von neuen Choreografien ste-
hen in unserer Gruppe besonders 
der Spaß und die Freude am ge-
meinsamen Tanzen im Mittel-
punkt. Neugierige Tänzerinnen 
und Tänzer sind jederzeit herz-
lich willkommen und können 
gerne mit Johanna Nachbagau-
er  unter 06644653364 in Ver-
bindung treten. 

EIN BISSERL FASCHING...
in Großreifling, Palfau und Gams

Corona - what else? hieß es 
beim Reiflinger Dorffasching, 
der bei Schneegestöber in Be-
gleitung der Feuerwehrmusik-
kapelle vom Ausgangspunkt  
„Alte Universität“ zum FF Rüst-
haus Großreifling führte. Dazu 
wagten sich Piraten, Sonnenblu-
men, Viecherl und Märchenfigu-
ren in die Öffentlichkeit. 
Ganz schön tierisch gings beim 
Palfauer Dorffasching zu, wo 
sich Zebras, Frösche, Dalmatiner 
und Rehlein unter die Musikan-
ten mischten und den Faschings-

MARIANNES LINE DANCE CLUB LANDL
Tanzen ist gut für das Gedächtnis, steigert die Fitness und macht gemeinsam großen Spaß!

zug vom Mehrzweckhaus zum 
Stiegenwirt und zurück unter 
strengem Polizeischutz musika-
lisch begleiteten. 
 
Pünktlich am Faschingsonntag 
um 11.11 Uhr startete der fröh-
lich gepunktete Dalmatiner - Fa-
schingszug von der Volksschule 
Gams ins Forstauers Brauhaus, 
wo die „Ennstaler“ den Kinder-
fasching unterhielten. 
Jedes maskierte Kind wurde von 
der Gemeinde Landl auf eine klei-
ne Faschingsjause eingeladen.
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WINTERSPORT IN LANDL

Mit dem Kaiserlindenlift Gams, 
dem Hammerbodenlift Groß-
reifling und dem Dorflift in Kir-
chenlandl besitzt die Gemeinde 
Landl 3 Kleinlifte, die ausschließ-
lich von ehrenamtlichen Personen 
betreut werden. 
Während große Schigebiete auf 
Beschneiungsanlagen vertrauen 
dürfen, sind kleine Ortslifte in 
niedrigeren Tallagen auf Natur-
schnee angewiesen. 
Kultur- und Tourismusverein 
Gams, Fremdenverkehrsver-
ein Großreifling und die Na-

turfreunde Landl bemühen 
sich um Anlagenerhaltung und 
funktionierenden Liftbetrieb, 
was bei Schneemangel, Föhn, 
Regen und anderen Wetterka-
priolen in den letzten Jahren im-
mer schwieriger wurde. 
Bei ausreichend Schnee herrscht 
überall guter Betrieb und viele 
Familien mit Kindern nutzen die 
Pisten der kleinen, sehr kosten-
günstigen Lifte für erste Schi-
fahrversuche ohne lange Anreise 
– quasi vor der Haustüre. 
Bei Wind und Wetter sind Hel-

mut Thalhuber und sein Team 
mit „Pistenraupe“ Karl Buchin-
ger, Peter Kothleitner, Christian 
Wieser, Herbert Seisenbacher und 
vielen Helfern unterwegs und 
schaffen mit umfangreichen Vor-
bereitungsarbeiten und optimaler 
Pistenpräparierung beste Voraus-
setzungen für die Schifahrer. 
 
1968/69 wurde mit der Fertig-
stellung des Gamser Schlepp-
liftes der Kaiserlindenlauf ein-
geführt. Beim Jugendschitag 1976 
fuhr die spätere Slalomweltmeis-
terin Karin Buder (heute Stangl) 
aus St. Gallen Tagesbestzeit ge-
gen die gesamte männliche Kon-
kurrenz in einem Starterfeld von 
240 Teilnehmern! 
 
Alle Landler Schiliftbetreiber 
bedanken sich bei den treuen 
Wintersportlern, die heuer das 
heimische Angebot zum Schi-
fahren so zahlreich angenom-
men und genutzt haben!

COOL RUNNING HIEFLAU
Neuer Vorstand gewählt

Ein Vorstandswechsel bedeutet 
nicht nur, dass Erfahrung geht, 
sondern auch, dass sich frischer, 
neuer Wind dazugesellt! 
 
Cool Running Hieflau wird seit 
Jänner 2022 von einem neuen 
Vorstand geführt: 
Obmann :                        
Manfred KERN 
Obmann Stellv. :             
Günter ERTL 
Kassier :                          
Bettina EDLINGER 
Kassier Stellv. :              
Sandra KERN 
Schriftführer :               
Ingeborg ALMER 
Schriftführer Stellv. :   
Jürgen EDLINGER   
 
 Unsere Ziele sind es, Freude an 
der Bewegung und gemeinsamen 
Aktivitäten schaffen, die unser al-
ler Leben bereichern. 
Eine erste Erfolgsmeldung 2022 
dürfen wir bereits vermelden: 

Bei winterlich stürmischen Be-
dingungen schaffte Manfred 
Kern am 22. Jänner den  
1. Klassensieg für Cool Run-
ning Hieflau bei dem zum 

Steirischen Crosslaufcup zäh-
lenden Schichtturmlauf in  
Eisenerz. 
Am Start waren asc-Darmstadt 
Triathlon, Cool Running Hieflau, 

Five Runners Lassing, Pöllau-
er Runners, SV Leoben und 
LCA Hochschwab. 
Ein großes Dankeschön an 
die scheidenden Vorstands-
mitglieder für 19 Jahre Treue 
und Einsatz im Verein Cool 
Running Hieflau:  

Obmann Werner Lödl, Mi-
chael Lengauer, Wolfgang 
Polzer, Wolfgang Wimmer 
und Otto Bogenreiter. 
 

Ingeborg Almer 

Manfred Kern

SCHICHTTURMLAUF IN EISENERZ

Schifahren
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Winterurlaub in Landl hat für 
Mitglieder einer belgischen Fa-
milienorganisation seit vielen 
Jahren Tradition. 
Das Landhotel Mooswirt in 
Mooslandl bietet als Beherber-
gungsbetrieb beste Voraussetzun-
gen für diese jahrzehntelange er-
folgreiche Zusammenarbeit. 
Heuer sorgte perfektes Wetter 
und die hervorragende Schnee-
lage für eine besonders gelunge-
ne Wintersportwoche.  
Als Zeichen der Wertschätzung 
überreichte Mag. Veronika Frank 
für die Gemeinde Landl Urkun-
den und Gastgebergeschenke für 
5- jährige Treue an Prabo 
Meersdom und Christel Ne-
vens,  Reiseleiterin Ilse Provoost 

LANDSCHAFT ERZÄHLT GESCHICHTE(N)
Der Kalvarienberg in Landl

Fährt man auf der Eisenbun-
desstraße B 115 von Kirchen-
landl Richtung Großreifling, 
so sind in einer Rechtskurve 
Kreuzwegstationen der Kal-
varienbergkapelle zu sehen. 
14 Andachtskapellen zeigen 
die Passion Christi, bevor 
man oben zur Kalvarienberg-
kirche gelangt. 
 
Da die Landler Pfarrkirche St. 
Bartholomäus weiter entfernt 
liegt – könnte der Ort des Kal-
varienbergs mit dem ersten 
Kirchenstandort  „S. Andreas 
in tumpaw“,  verzeichnet im 
ältesten Admonter Urbar 1196 
als Gut Tumbau (heute Jakel-
bauerngut der Familie Wieser) 
zusammenhängen.  
Zur Entstehung der Kalva-
rienbergkapelle,  Hl. Kreuz 
am Kalvarienberg, erbaut 
1823, finden sich interessante 

Eintragungen in der Pfarrchronik 
von Landl:  
„Die Kalvarienbergkapelle 
wurde vom Jahr 1836 an bis 
1840 durch gemeinsames Zu-
sammenwirken der Gemeinde 
mit Geldbeyträgen, Hand- und 
Zugroboten vom Grunde aus 
neu gebaut.“ 
Der damalige Bürgermeister Jo-
hann Mikos übernahm am 26. 
Juni 1851 die Erhaltung der Ka-
pelle und so konnte die Einwei-
hung am 9. November 1851 
stattfinden. 
Weiters ist nachzulesen, dass 
1911 „der dem Verfalle entge-
gen gehende Kalvarienberg“ 
mit ca. 3000 Kronen wieder re-
noviert wurde. Als großzügige 
Spenderin ist Frau Baronin Ade-
le von Baldani mit 2000 Kronen 
angeführt.  
Auch 1923 und 1961 fanden 
Ausbesserungsarbeiten an der 

Kapelle statt, die Glockenweihe 
am 7.5.1961 wurde durch den da-
maligen Admonter Prälaten Ko-
loman Holzinger durchgeführt. 
54,50kg wog die von der Glo-
ckengießerei Johann Grass-
mayr aus Innsbruck hergestellte 
Glocke,  „der Herr vulgo Reis-
segger hatte für den Ankauf 
Geld gesammelt.“ 
Schließlich gelang 1961 auf Ini-
tiative von P. Edgar Werner die 
dringend notwendige Wiederher-
stellung der 14 Kreuzwegstatio-
nen. Die alten, desolaten Stati-
onsbilder im Dreifarbendruck mit 
Rahmen unter Glas mussten neu 
angeschafft werden und durch 
OSTR Prof. Dr. P. Adalbert 
Krause aus Admont entstand die 
Idee (wie in Palfau), den Wiener 
Domverlag zu kontaktieren- wo 
die Bestellung erfolgte. Die fei-
erliche Einweihung fand am 
15.10.1961 im Anschluss an die 

Fahnenweihe mit einer Prozessi-
on und einem Gottesdienst bei der 
Kavarienbergkapelle statt. 
Bei einer gründlichen Renovie-
rung 1977 wurden schließlich 
Fußboden, Fenster, Tür und Vor-
bau erneuert und ausgebessert,  
wobei mit einer Seilwinde Bau-
material hinaufbefördert wurde. 
1983 wurden die Kalvarien-
bergbilder der Stationen aber-
mals restauriert und neu bemalt, 
sowie der Kirchenaltar samt Auf-
bau, Ornamenten, Kanontafeln 
und Kerzenleuchtern in seiner Or-
ginalfassung wieder hergestellt 
und für alle 14 Kreuzwegstatio-
nen Holzabdeckungen für die Bil-
der angeschafft. 
 
Besonders in der Fastenzeit ist der 
Kreuzweg auf den Kalvarienberg 
hinauf gut begehbar, einfach ste-
hen bleiben und kurz Station ma-
chen am eigenen Lebensweg. 

BELGISCHE URLAUBSTREUE IN LANDL
Gästeehrung beim Mooswirt zum 40-er Jubiläum

wurde für 15-maligen Aufenthalt 
geehrt. Über einen gut gefüllten 
regionalen Genusskorb der 
HOAMAT durfte sich Geert 
Wagemans freuen, der für sein 
besonderes 40- maliges Ur-
laubsjubiläum in Landl ausge-
zeichnet wurde. 
 
Die Mooswirtfamilie mit Eli-
sabeth und Franz Gössweiner 
bedankte sich mit großer Freude 
und persönlichen Geschenken 
beim gesamten belgischen Or-
ganisationsteam (Reiseleitung, 
SchilehrerInnen, Buschauffeur 
und  Kinderbetreuung) für  die 
Treue und freut sich bereits jetzt 
auf ein frohes und gesundes 
Wiedersehen 2023! 
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JOSEFIKIRTAG IN GAMS
Wenn Sepp, Josch und Pepperl feiern

Prachtvolles Frühlingswetter 
empfing heuer die zahlreichen 
Besucher beim traditionellen Jo-
sefikirtag am Festtag des Steiri-
schen Landes- und Gamser Kir-
chenpatrons Josef am Gamser 
Kirchenplatz. 
Nach dem Festgottesdienst zum 
Patrozinium lud die Sonnwend-
musi mit Humorist Franz 
Roschker zum Frühschoppen 
ein und ab 15:00 Uhr unterhielt 

das Obersteirer Echo die Kir-
tagsgäste. 
Viele Mitglieder der Gamser 
Vereine und Pfeilers Hendlgrill 
sorgten gemeinsam für beste Ver-
pflegung der Besucher, das 
Marktangebot reichte von Spiel-
waren, Bekleidung bis zu regio-
nalen Produkten, Korbwaren und 
handgefertigten Osterschmuck 
und für die Jüngsten gabs ein lus-
tiges Kinderbasteln. 

AUS DEM FORSTMUSEUM SILVANUM

Das Forstmuseum Silvanum 
in Großreifling versteht sich 
als Teil der Geschichte und 
kulturellen Identität der  
Region. 
  
In unruhigen Zeiten voller Um-
brüche, Kriegsgefahr und mas-
siven Veränderungen in allen 
Lebensbereichen können Mu-
seumsbesuche, Kulturveranstal-
tungen und Bildungsangebote 
Impulse zu den aktuellen He-
rausforderungen des Alltags ge-
ben und vielleicht zum Ver-
ständnis und Problemlösungen 
im KLEINEN beitragen.  

Otto Hochreiter, GrazMuseum 
– Generalsekretär ICOM 
Österreich:  
 
„Museen sind leise und laut zu-

gleich: sie sind nicht nur der lau-

ten Gegenwart des Ausstellungs-

erfolgs und der Besucher/innen-

Maximierung verpflichtet, son-

dern genauso der leisen Funktion 

als Gedächtnisspeicher der Ge-

sellschaft. Der mit der Corona-

Krise verbundene Einbruch der 

Einnahmen, der noch sehr lange 

nicht beendet sein wird, setzt auch 

den äußeren Erfolgsparameter 

der Besucher/innenzahlen teil-

EINTRITTSPREISE 2022

Einzelpersonen                                                          EUR 6,00 
Gruppen ab 20 Personen                                           EUR 5,00 
Schülergruppen ab 15 Schüler                                  EUR  3,50 
Schüler von 6 – 15 Jahre 
Schülergruppen ab 15 Schüler                                  EUR 4,00 
Schüler von 15 – 19 Jahre 
Familienkarte                                                            EUR 13,00 
Kinder bis 6 Jahre                                                     FREI 
Kinder ab 6 Jahren                                                    EUR 3,50 
Führung pro Person, Dauer 1-1,5 Std.                      EUR 1,00 
3D Kino Nationalpark Gesäuse 
Erwachsene                                                               EUR 2,00 
Kinder und Schüler                                                   EUR 1,00 

Gewünschte Führungen voranmelden! 
Führungspauschale bei Kleingruppen mit weniger 
als 15 Teilnehmern                                                  EUR 20,00 
Kirchenführungen in der Nikolauskirche sind  
bei Voranmeldung möglich. 
Familienermäßigung mit ZWEI und MEHR Steir. Familienpass  
Freier Eintritt mit der STEIERMARKCARD!

Österreichisches Forstmuseum Silvanum  
tourismus@landl.gv.at  03633/2201- 40 od. 03633/2455   
www.forstmuseum.at 

ÖFFNUNGSZEITEN: MAI BI SOKTOBER 
MITTWOCH BIS SAMSTAG VON 10.00 BIS 17.00 UHR

weise außer Kraft. Dadurch wird 

die Qualität der anderen, „ver-

borgenen“ wissenschaftlichen 

Museumsaufgaben, wie Sammeln, 

Bewahren, Beforschen des mate-

riellen und immateriellen Kultur-

erbes sowie die gesellschaftspo-

litische Relevanz wieder stärker 

in den Vordergrund treten und 

zum kulturpolitischen Beurtei-

lungskriterium werden müssen.“ 

 So freut sich das Team des 
Forstmuseumsvereins auf die 
Saison 2022, die am 1. Mai 
2022 eröffnet wird. Neben ei-
nigen Neuerungen in der Aus-
stellungspräsentation steht die 
Tradierung und Weitergabe al-
ter Kult- und Handwerks-
techniken heuer im Mittelpunk 
unserer Arbeit. 

Sammeln - Forschen - Erhalten - Ausstellen - Wissen Vermitteln
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Zu Ostern startet die Gemeinde 
Landl KG mit den Ausflugs-
zielen der Gemeinde Landl top 
motiviert in die Saison 2022. 
 
Das Ausflugsziel Wasserloch-
klamm Palfau und die Park-
raumbewirtschaftung Salz-
aline werden mit 15. April 
wieder öffnen.  
 
Ab 30.04. starten Geodorf 
Gams und Teichwerk Landl 
in die Saison, wir hoffen auf 
eine Coronaregel freie Saison 
und freuen uns euch als Gäste 
begrüßen zu dürfen. Falls je-
mand Interesse hat sein Enga-
gement in den touristischen 

Betrieben der Gemeinde Landl 
KG einzubringen sind wir über 
jede Bewerbung erfreut.  
 
Bewerbung bitte per Mail an: 
s.aigner@landlkg.at  
 
Seit Jänner arbeiten wir an der 
statischen Renovierung des Ge-
bäudes „Forstauer´s Brau-

Haus Gesäuse“. Ziel ist der 
Ausbau von zwei Stockwerken 
für touristische Vermietungs-
zwecke. Insgesamt sollen 7 Ap-
partments in unterschiedlichen 
Größen entstehen und über das 
Naturparkressort buchbar sein. 
Geplante Fertigstellung ist der 
Herbst 2022. 

Auch in diesem Jahr werden wei-
tere wichtige Investitionen in die 
touristische Infrastruktur getätigt.  
Seit Jahren wird die Steiganlage 
durch die Nothklamm saniert, 
auch in diesem Frühjahr wird ein 
zentraler Streckenabschnitt saniert 
und für Besucher bei Saisonbe-
ginn freigegeben werden. Die ak-
tuelle Bauweise mit absturzsiche-
rem Geländer festigt das „Geo-
dorf Gams“ als Ausflugsdesti-
nation für Familien. 
 
Als wirtschaftlich nachhaltiges 
Projekt der Region gilt der Um-
bau der Volksschule Hieflau in 
ein Appartementhaus. Wir bli-
cken hier trotz turbulenter Zeiten 
auf ein erfolgreiches Jahr zu-
rück. Seit Vermietungsbeginn 
durften wir bereits über 500 Gäs-
te aus dem In- und Ausland be-
grüßen. 2022 bringt uns, so hof-
fen wir, die erste vollständige 
Vermietungssaison!  

Das regionale touristische An-
gebot kann mit der „Landler 
Freizeitkarte“, einer Saisonkar-
te für alle Ausflugsziele der Ge-
meinde Landl KG, besucht wer-
Wir sind in einer Region da-
heim, wo andere gerne Urlaub 
machen und dürfen gerade in 
wirtschaftlich schwierigen Zei-
ten darauf vertrauen, dass unsere 
Beherbergungs- und Gastrono-
miebetriebe diese Krise mit un-
serer tatkräftigen Unterstützung 
bewältigen. 
 
 „Wer Natur und Ruhe, kom-
biniert mit spannenden Ausflü-
gen sucht, ist hier genau rich-
tig!“ berichtet eine Familie im 
Magazin family extra über erleb-
nisreiche Tage im Naturpark Stei-
rische Eisenwurzen und sind ein-
stimmig der Meinung  
“Wir kommen wieder!“  
 
GF Andreas Danner 

Saisonbeginn
GEM. LANDL INFRASTRUKTUR ENTWICKLUNGS KG
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Neues aus dem Tourismusverband Gesäuse

Zum Tourismusverband Gesäuse 
zählen seit der Steirischen Touris-
musstrukturreform statt bisher 
sechs nun insgesamt zehn Ge-
meinden. Von Liezen über Las-
sing, Oppenberg und Rottenmann 
erstreckt sich die Region im Süden 
über das Paltental jetzt bis nach 
Gaishorn am See.  
Seit Mitte Jänner leitet Frau Mag. 
Jaqueline Egger die Geschicke des 
Tourismusverbandes und hat sich 

im Hauptsitz im Infobüro in Ad-
mont bereits gut eingelebt. Davor 
leitete die gebürtige Bad Mittern-
dorferin den Tourismusverband 
Grimming-Donnersbachtal und ist 
nun topmotiviert, gemeinsam mit 
dem bewährten Team aus Admont, 
Liezen und Wildalpen die Zukunft 
des Gesäuses aktiv mitgestalten 
zu können.  
Bis hin zur „Ära Corona“ war 
die Region touristisch am „auf-

TOURISMUSVERBAND GESÄUSE

Sylvia Hofbauer 
Ansprechpartnerin  
für Betriebe

Mag. Jaqueline Egger, 
neue Geschäftsführerin 
des TVB Gesäause

steigenden Ast“.  Insbesondere in 
punkto digitaler Kompetenz ent-
wickelte sich das Gesäuse zu den 
führenden Destinationen Öster-
reichs. Hier gilt es anzuschließen, 
kontinuierlich weiterzuarbeiten 
und die neuen Teile der Region 
und ihre Menschen auf passende 
Art und Weise mitzunehmen.  
Durch die Strukturreform ist 
an einigen Stellen ein Umden-
ken notwendig. 
 
Gemeinsam mit den Gemeinden 
und Betrieben arbeiten wir daher 
intensiv daran, weitblickend und 
verantwortungsbewusst neue 
Strukturen aufzubauen, die lang-
fristig eine gute Balance gewähr-
leisten. Ziel ist eine gute Ausge-
wogenheit zwischen Bewährtem 
und Neuem, zwischen ökonomi-
schen und ökologischen Aspek-
ten, zwischen Gast und Einhei-
mischem sicherzustellen. Damit 
Urlaubs- und Lebensqualität 
sich nicht im Wege stehen, son-
dern im besten Falle gegensei-
tig fördern.  

Schon online?  
Seit einigen Monaten hat das 
Gesäuse auch einen neuen 
Webauftritt, der zentral über 
Steiermark Tourismus alle elf 
Erlebnisregionen unter einem 
Dach vereint. „All in one, but 
user first!“ war die oberste Prä-
misse für diese gemeinsame 
Plattform, die Gästen in jeder 
Phase ihres Urlaubes wertvolle 
Daten zur Verfügung stellen 
soll. Auf www.gesaeuse.at fin-
den sich Inspiration, Informa-
tion und Buchungsmöglichkei-
ten, die laufend ergänzt wer-
den. Sind Ihre Angebote 
schon dabei?  
 
Wenn nein, dann bitte unbe-
dingt und sehr gerne bei unserer 
Kollegin Sylvia Hofbauer unter 
info@gesaeuse.at melden. 
 
Wir freuen uns auf alles, was 
das Gesäuse touristisch zu bie-
ten hat und helfen gerne beim 
Gesehen-und-gebucht-werden. 

NATIONALPARK GESÄUSE

JUGENDLICHES ENGAGEMENT IM NATURSCHUTZ GESUCHT

Der Nationalpark Gesäuse grün-
dete mit Unterstützung der Gra-
zer Wechselseitigen Versiche-
rung bzw. deren Jugendmarke 
„GRAWE sidebyside“ einen Ju-
gendbeirat. 
Hinter dem Titel „Jugendbeirat“ 
verbirgt sich eine innovative Idee. 
Ziel ist es, jungen Menschen die 
Möglichkeit zu geben, mit einem 
eigenen Budget kleine Projekte 
zu initiieren oder umzusetzen. 
Durch die Zusammenarbeit mit 
der GRAWE haben die Jugend-
lichen die Möglichkeit, nicht nur 
zu reden oder zu planen, sondern 
auch zu tun.  
In den vergangenen Jahren wur-
den bereits zahlreiche Ideen vom 
Jugendbeirat umgesetzt. Unter an-
derem wurde ein Kinderbuch ge-

staltet, ein Fotowettbewerb unter-
stützt, Sommerbetreuung für Kin-
der angeboten, Fotofallen für das 
Nationalpark-Luchsmonitoring 
gekauft und Biotoppflegemaß-
nahmen organisiert. Auch in die-
sem Jahr ist eine Vielzahl an Pro-
jekten geplant.  
Ideen und neue Mitglieder wer-
den für den Jugendbeirat gesucht! 
Ein Ideenfindungsworkshop wird 
vom 24.-25.9.2022 inmitten des 
Nationalparks stattfinden. „Wir 
planen gerade einen spannen-
den und interaktiven Workshop 
für junge Erwachsene, die ihre 
Meinung im Bereich Natur-
schutz und Forschung einbrin-
gen wollen. Wir freuen uns auf 
viele Teilnehmer:innen aus der 
Nationalpark-Region,“ sagt Fa-

bian Gruber, Sprecher des Jugend-
beirats.  
Für alle aus der Region, die selbst 
Naturschutz-Projekte gestalten 
und mitreden wollen und zwi-
schen 15 und 29 Jahre alt sind – 
bewerbt euch jetzt als Mitglied 

für den Jugendbeirat unter:  
jugendbeirat@nationalpark-

gesaeuse.at. 
Wir freuen uns auf deine Un-
terstützung! 
 
Andreas Hollinger 

Mit Unterstützung vom Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und 
Technologie sowie die Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft (FFG) mit dem Förderschwerpunkt 
Talente regional.
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Seit 2002 ist die Steirische 
Eisenwurzen auch Geo-
park – als einzige Region 
der Steiermark 
Im Herbst 2002 entschlossen 
sich regionale Visionäre unter 
fachlicher Beratung durch Dr. 
Heinz Kollmann (Geologe und 
ehemaliger Direktor des Natur-
historischen Museum Wien) 

20 JAHRE STEINREICH“

1. Als Dolmetscher für Geologie gibt Wolfgang Riedl Einblicke 
in die Erdgeschichte (© Stefan Leitner)

2. Geologie zum Bestaunen im GeoRama Gams  
(© Thomas Sattler)

zum Beitritt in das Europäische 
Geoparknetzwerk. Seitdem ist die-
ses Netzwerk auf 169 Geoparks in 
44 Nationen angewachsen und 
durch den UNESCO Status ist das 
Interesse stark gestiegen. 20 Jahre 
wurde am Schutz und der Bewusst-
seinsbildung für die Geologie ge-
arbeitet. Vielfältige Entwicklungs-
projekte wurden und werden ein-
gebracht. Als das Ausflugsziel des 
Geoparks hat sich sicherlich das 

GeoDorf Gams etabliert, welches 
in Kooperation mit der Gemeinde 
Landl laufend weiterentwickelt 
wurde. Somit darf man sich heuer 
auf diverse Schwerpunktveranstal-
tungen und Aktivitäten freuen – im 
einzigen UNESCO Global Geo-
park der Steiermark und „ältesten“ 
Geopark Österreichs: 
 
■ Do. 19.05.2022: 
Eröffnung Sonderausstellung Kul-

   turgeschichte Hieflau (Köhler-
   zentrum Hieflau) 
■ Fr. 20.05.2022: 
   Geologie am Teller 
    (Hoamat Großreifling) 
■ Mi. 25.05.2022 (17:00 Uhr): 
   Fokus Geologie – Forschung 
   im Geopark (GeoRama Gams) 

■ So. 26.06.2022 (ab 10:00 Uhr): 
   20 Jahre Geopark – Frühschop-
   pen mit Regionsfest (GeoDorf 
   Gams)

2. Geologie zum „Begreifen“ für die SchülerInnen der Region 
mit Naturvermittler Herbert Traisch.

Young European GeoExplorer
NATUR UND GEOPARK STEIRISCHE EISENWURZEN

Verbesserung der englischen 
Sprache durch Einbezug von 
Naturwissenschaften, Geo-
diversität und Kulturerbe. 
In einem europaweit erstmali-
gen und innovativen Lernan-
satz startete dieses Jahr unter 
Federführung des Natur- und 
Geopark Steirische Eisenwur-
zen das Erasmus+ Projekt 
„Young European GeoExplo-
rer“. Ziel des Projektes ist die 
Verbesserung des naturwissen-
schaftlichen und sprachlichen 
Unterrichts in Bezug auf Geo-
logie durch eine Kombination 
von lehrplanübergreifenden 
Aktivitäten und einer neuen 
Lehrmethodik in der Sekun-
darstufe. Es soll zu einem Ein-
satz praktischer Workshops, 
kostenloser „Toolboxen“ und 
Schulungen für Lehrer-, Schü-
ler- sowie NaturvermittlerIn-
nen kommen. Beteiligte Part-
nerländer sind Dänemark, Nor-
wegen und Slowenien, wobei 

jeweils ein UNESCO Global 
Geopark und eine Schule beteiligt 
sind. Im Fall der Eisenwurzen fin-
det diese Zusammenarbeit mit der 
Mittelschule Weissenbach statt. 
Das Projekt wird so zu einer Zu-
sammenarbeit zwischen lokalen 
Akteuren in den Gemeinden und 
im europäischen Ausland. 
Details zum Projekt unter: 
 
https://www.eisenwurzen.com/mei

n-natur-und-geopark/youngeuro-

peangeoexplorer/ 

Dieses Projekt wurde mit Un-
terstützung der Europäischen 
Kommission finanziert.
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SPRINGKRAUT UND  
STAUDENKNÖTERICH

Unser Einsatz für die Kultur-
landschaft – Bekämpfung inva-
siver Neophyten in der Gemein-
de Landl 
Großflächige Probleme mit Drü-
sigen Springkraut und japani-
schem Staudenknöterich auf dei-
nen landwirtschaftlichen Flächen 
oder im Garten?  
Die Gemeinde Landl unter-
stützt Privatpersonen heuer 

1. Das aus Asien stammende 
Drüsige Springkraut 
konkurriert mit heimischen 
Arten.

2. Der Staudenknöterich 
bildet oft dichte Bestände 
und beeinträchtigt damit 
das aufwachen anderer 
Junpflanzen.

wiederum mit einer Aufwands-
entschädigung von 120,00 Euro 
pro Person pro Tag bei den Be-
kämpfungsmaßnahmen. In Ko-
operation mit dem Natur -und 
Geopark Steirische Eisenwurzen 
und der Stmk. Berg- und Natur-
wacht – Ortsstelle Gams stehen 
dir für die richtige Bekämpfung 
auch ExpertInnen zur Seite. 
Interessiert?  
Einfach melden unter Gem. Landl 
03633/2201 gde@landl.gv.at oder 
Natur- und Geopark Steirische Ei-

senwurzen 03632/7714 oder na-
turpark@eisenwurzen.com 
Dir sind gewisse Standorte mit 
Neophyten bekannt? Wir sind 
auch froh über diese Informatio-
nen. Denn jede/r Naturinteressier-
te kann mit Hilfe der Naturkalen-
der ZAMG App phänologische 
Beobachtungen machen und so 
einen wichtigen Beitrag für die 
Verbesserung der Bekämpfungs-
maßnahmen leisten. Einfach run-
terladen auf das Smartphone un-
ter: www.naturkalender.at 
Invasive Pflanzenarten und ihre 
Auswirkung auf die heimische Ar-
tenvielfalt und ihre Lebensräume 
Massenbestände, aber auch ein-
zelne Vorkommen können so-
wohl wirtschaftliche, ökologi-
sche wie auch gesundheitliche 
Schäden verursachen. Als invasiv 
bezeichnen wir gebietsfremde 
Arten, die durch ihre starke Aus-
breitung die Artenvielfalt und Le-
bensräume unserer Heimat ge-
fährden und beeinträchtigen.  
 
Die Lebensräume werden nach-
haltig verändert, die Artenvielfalt 

Kulinarischer Frühling auf 

Schloss Kassegg 
Nach einer kurzen Winterruhe 
geht es im Frühling endlich 
wieder mit kulinarischen Ver-
anstaltungen im schönen 
Schlossambiente los. Wir freu-
en uns darauf !

geht zurück und es entstehen 
Monokulturen, d.h. nur eine 
Pflanzenart bestimmt den 
Standort. Im Wald können z.B. 
keine Jungpflanzen mehr auf-
wachsen und die Kraut- und 
Strauchschicht verschwindet 
zunehmend. Durch die man-
gelnde Durchwurzelung des 
Bodens besteht die Gefahr der 
Destabilisierung der Standorte 
und somit steigt die Anfällig-
keit für Naturgefahren wie 
Windwürfe, Erosion oder 
Schädlingsbefall.

Kulinarischer Frühling auf 

Schloss Kassegg

Mehr Informationen: 
www.neobiota.steier-
mark.at

Der Auftakt in ein genussvol-
les Jahr ist unser gemütlicher 
Oster-Brunch am Oster-

montag, dem 18. April. Von 
10:30 bis 14:00 Uhr erwartet 
Sie ein großes Buffet mit tra-
ditionellen Oster- und Früh-
lings-Spezialitäten, hausge-
machten Mehlspeisen und 
Desserts begleitet von stim-
mungsvoller Stubenmusik.

Zu Christi Himmelfahrt, am 
26. Mai ab 10:30 Uhr findet an-
lässlich unseres 10- Jahresju-
biläums unser Schlossfest statt. 
Ein zünftiger Frühshoppen mit 
der Trachten-Musikkapelle St. 
Gallen und hausgemachte stei-
rische Schmankerln werden fu!r 
die richtige Stimmung und das 
leibliche Wohl sorgen. Dazu la-

den wir alle herzlich ein und 
führen Sie auch gerne durch das 
Schloss Kassegg!

Weiters bieten wir ab Ostern 
wieder eine kleine Speisekarte 
mit warmen Mittags-Gerich-
ten, kleinen Snacks sowie 
köstlichen Eisbechern und 
hausgemachten Mehlspeisen 
an. Wir bitten Sie um Tisch-
reservierung vorab. 
 

Auf Ihren Besuch freuen 

sich Ihre Gastgeberin, 

Marlene Blamauer  

& das Team

Für Feierlichkeiten im großen 
oder kleinen Stil, sowie Erst-

kommunions- oder Firmungs-

essen bieten unsere verschiede-
nen, gemütlichen Räumlichkei-
ten und der Arkadenhof ein 
wunderbares Ambiente. Unsere 
Küchenchefin, Elvira Ehmann 
verwöhnt Sie mit regionalen 
Spezialitäten und einem Menü! 
nach Ihren Wünschen. Reser-
vieren Sie rechtzeitig Ihren 
Wunschtermin!
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Sommerreitkurse: 

• 10.7. bis 16.7.2022 

• 24.7. bis 1.8.2022   mit Reiterpassprüfung 

• 7.8.   bis 13.8.2022



LANDLER 
GEMEINDENACHRICHTEN AUS UNSEREN KINDERGÄRTEN 23

Besonders lustig war die Fa-
schingszeit, wo sich die Kinder 
selbst schminken und verkleiden 
durften. Julia und Lisa, zwei 
Schülerinnen der Abschlussklas-

se der BAfEP Liezen konnten in 
ihrem letzten Praktikum noch 
einmal wichtige Berufserfahrun-
gen in unseren Kindergärten 
sammeln. 

Jetzt freuen wir uns auf den Frühling und das Osterfest!

Wir freuen uns über Schnee und nützen jeden Tag das schöne 
Winterwetter zum Schneemann bauen, Flitzi fahren und 
Snowboarden.

AAA der Winter der ist da!
AUS UNSEREN KINDERGÄRTEN LANDL UND GAMS
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VOLKSSCHULE GAMS

„Pyjamaparty“ lautete unser 
Motto im Fasching. Mit lusti-
gen Spielen, schwungvollen 
Liedern und „Gute-Nacht-Ge-
schichten“ gestalteten wir den 
Schultag. „Wer bin ich“ – un-
sere selbst verfassten Rätsel-
geschichten sorgten bei den 

FASCHING

SPORTUNTERRICHT IM WINTER

Flitzi fahren und im Schnee buddeln – das macht Spaß!

MATHEMATIK EINMAL ANDERS

Um zu verdeutlichen, was ein 
Bruch ist, haben wir uns etwas 
Besonderes einfallen lassen. An-
schaulich erklärten wir am Bei-

BEWERBUNG UM DEN BIODIVERSITÄTSPREIS  
„SILBERDISTEL“

Rund um den Tag der Biodi-
versität am 22. Mai wird vom 
Land Steiermark der Preis 
„Silberdistel“ vergeben - an 
steirische Projektträger, die sich 
für den wichtigen Schutz der 
Vielfalt von Pflanzen und Tiere 
besonders engagieren.  
Als Naturparkschule nehmen 

wir unsere Verantwortung wahr 
und haben verschiedenste Ak-
tivitäten zu den Themen biolo-
gische Vielfalt, Naturschutz und 
Nachhaltigkeit umgesetzt, um 
damit Bewusstsein zu schaffen 
und einen Teil zur Trendumkehr 
beizutragen.  
Unser eingereichtes Projekt 

spiel einer Pizza die Brüche – 
und das Teil eines Ganzen 
schmeckte köstlich!

Kindern für viel Spaß beim Kno-
beln. Und helle Aufregung 
herrschte am Faschingsdienstag 
beim Polizeieinsatz. Im Schulge-
bäude hatte sich eine Diebin ein-
geschlichen. Das Versteck konnte 
ausgeforscht und die Täterin mit 
Handschellen abgeführt werden. 

Fasching - Kunterbunte Pyjamas, Diebe und Polizisten im Schulhaus
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„Mehr Biodiversität im Schul-
garten“ präsentiert die bereits 
durchgeführten Maßnahmen:  

■ Begonnen hat alles im Früh-
jahr mit einer Blumenwiese  

■ Blumensamen-Bomben wur-
den in der Wiese verteilt, Nist-
hilfen, Totholz- und Lesestein-
haufen errichtet sowie Insekten 
und Pflanzen beobachtet bzw. 
bestimmt.  

■ Im Winter erfolgte die Her-
stellung der Futterhäuschen, die 
Fütterung sowie Bestimmung 
und Zählung der Vögel.  

UNSERE LESEAKTIVITÄTEN

Texte lesen und 
verstehen zu 

können, ist eine 
unserer wichtigsten 

Kompetenz. Sie ist 
notwendig für den Beruf und 
das gesellschaftliche Leben. 
Ganzjährig sind wir daher 

NACHMITTAGSBETREUUNG AN DER VS GAMS

Mittlerweile ist unser Aufent-
haltsraum fertig eingerichtet. 
Neue Möbel zum bequemen Sit-
zen und Spielen, Schreibtische 
mit Sesseln, Regale sowie Kästen 

Nach dem Frühjahrsputz geht’s 
los und aus zwei alten 
Telefonzellen in Kirchenlandl 
und Palfau werden Lese- und 
Bücherzellen! 
Für beide Bücherzellen in 
unserem Gemeindegebiet 
konnte eine Kooperation mit 
zwei gemeinnützigen Vereinen 
vereinbart werden. Das Regal 
für die Bücherzelle in 
Kirchenlandl (vor der Polizei) 
wird von Jugend am Werk in 
Liezen angefertigt. Die 
Bücherzelle in Palfau (vorm 
Friseur) wird vom Grazer 
Verein ERfA (Erfahrung für 
Alle; Verein für gemeinnützige 
Beschäftigung) umgebaut.  
Sobald die Bücherregale in die 
Telefonzellen eingebaut sind, hat 
jeder die Möglichkeit gebrauchte 
Bücher dort hinzubringen und 

GEMEINDEBÜCHEREI

Wer nicht genug bekommen 
kann, hat jeden 1. Montag im 
Monat von 16.00 – 18.00 Uhr 
die Möglichkeit, in unserer 
Gemeindebücherei in Gams 
(Dachgeschoß der Volksschule 
Gams) aus mittlerweile über 
2.000 unterschiedlichen Titeln 
zu wählen.

sich selbst auch wieder wel-
che herauszunehmen. So wer-
den wertvolle Ressourcen 
weiter genutzt! 

Leseförderung aus Telefonzellen
LESEANGEBOT

und gemütliche Ecken zum 
Entspannen ermöglichen den 
Kindern einen Nachmittag 
zum Wohlfühlen.  
Die Pädagoginnen der VS 
Gams gestalteten einen 
neuen Folder, der Informa-
tionen über den Zeitplan, 
die betreute Lernzeit, Mit-
tagessen und Preise bein-
haltet. Dieser wird in 
nächster Zeit den Kindern 
in den jeweiligen Volks-
schulen ausgehändigt. 

Gams

bemüht, die Freude am Lesen 
zu wecken und zu erhalten.  
Schwerpunkte beim Lesen 
sind heuer: 
■ 24. März 
   Österreichischer Vorlesetag 
■ 23. April -15. Mai 
   Lies-was-Wochen 
■ 25. Juni 
   Steirischer Vorlesetag 

■ Auch in Lesegeschichten, ei-
nem Theaterstück und im Werk- 
und Musikunterricht wurden 
diese Themen aufgegriffen.  

 
Sehr gespannt warten wir nun 
auf das Ergebnis! 

Terminaviso 
Gemeindebücherei:  
2.5.2022: 16.00 - 18.00 Uhr 
Eine Liste der Buchtitel,  
welche regelmäßig aktuali-
siert wird, findet man außer-
dem auf der Gemeindehome-
page: www.landl.at
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EINE KLEINE NACHLESE

DER NIKOLAUS WAR DA!

Am 6. Dezember machte der 
Hl. Nikolaus im Foyer unse-
rer Schule Halt. Die Kinder 
boten Gedichte, musikalische 
Stücke und ein Nikolausspiel 
dar. Mit im Werkunterricht 
selbst gestalteten Nikolaus-
säckchen durften sich die 
Schülerinnen und Schüler 
vom Nikolaus einen köstli-
chen Teigkrampus und einen 
Schokonikolaus abholen. 
Vielen Dank, lieber Nikolaus!

ENGERLKALENDER 2022 - 
GESTALTET VON DEN KIN-
DERN DER VS LANDL

Die Kinder der 1. Klasse gestalte-
ten vor Weihnachten gemeinsam 
mit ihren Lehrerinnen einen En-
gerlkalender. Wir danken allen 
Helfern und Spendern für die groß-
artige Hilfe und Unterstützung! 
Unser ganz besonderer Dank gilt 
Hermann Pretschuh, sowie Clau-
dia und Hermann Berger. 
Aus dem Erlös konnten für un-
sere Schulkinder 8 Tablets im 
Gesamtwert von 1200 € ange-
schafft werden. 

TABLETS IM UNTERRICHT: 
DIGITALES LERNEN MOTI-
VIERT SCHÜLERINNEN 
UND SCHÜLER

Mit diesen zusätzlichen Tab-
lets verfügt nun fast jedes un-
serer Schulkinder über ein „ei-
genes“ Tablet, das es im Un-
terricht verwenden darf. Voller 
Begeisterung erarbeiten, üben 
oder festigen die Schulkinder 
von den Lehrerinnen vorge-
gebene Lerninhalte auf spie-
lerische Art und Weise und er-
lernen so den Umgang mit di-
gitalen Medien.

LUSTIGES  
FASCHINGSTREIBEN!

Einen ganz besonderen Schultag erlebten unsere Schulkinder am Faschingdienstag. An diesem Vor-
mittag wurde gespielt, gezeichnet, geturnt und natürlich viel gelacht. In der Pause stärkten sich alle 
mit köstlichen Krapfen.

BEWEGUNG, SPORT UND 
SPIEL IM FREIEN

Coronabedingt fanden viele Turn-
stunden und Bewegungseinheiten 
mit Hopsi Hopper im Freien statt.  
Den Kindern bereitete das Bob-
fahren, das Schneemannbauen, 
das Schneekugelrollen und das 
Spielen am Schulhof und auf dem 
Spielplatz sichtlich Spaß. 

Ein starker Partner, bei dem wir 
uns herzlich bedanken wollen, ist 
das Team rund um Hopsi Hopper. 
Das Projekt „Kinder gesund be-
wegen“ begleitet uns jetzt bereits 
mehrere Jahre. Sowohl die Kinder 
als auch die Lehrerinnen schätzen 
die abwechslungsreichen Bewe-
gungsangebote sehr!  
Wir freuen uns schon wieder rie-
sig auf neue Bewegungseinheiten 
im kommenden Schuljahr! 

zur Advent- und Weihnachtszeit
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MITTELSCHULE WEISSENBACH
WINTERSPORTTAG

Der Wintersporttag war nach den 
vielen Monaten, die von Entbeh-
rungen geprägt waren, ein groß-
artiges Ereignis. Beim Schifahren 
im Erb, Eislaufen in Waidhofen 
oder Winterwandern in St. Gallen 
konnten sich die Schüler*innen 
sportlich betätigen. Umrahmt 
von herrlichem Wetter konnten 
alle die Freude, gemeinsam au-
ßerhalb des Klassenzimmers et-
was zu unternehmen, genießen.

MINT – AUSZEICHNUNGEN

Die Mittelschule Weißenbach er-
hielt kürzlich gleich zwei Aus-
zeichnung im Bereich MINT: 
„Für das besondere Engagement 
zur Förderung eines innovativen 
und begeisternden Unterrichts in 
Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaft und Technik mit 
vielen Zugängen für Mädchen 
und Burschen“ wurde unsere 
Schule erneut vom Bildungsmi-
nisterium ausgezeichnet. Damit 
darf unsere Mittelschule das 

MINT-Gütesiegel für weitere 3 
Jahre tragen. 
Weiters bescheinigt das Quali-
tätszertifikat der Industriellen-
vereinigung, dass die Einrei-
chung für den IV-Teacher´s 
Award den wissenschaftlichen 
Qualitätskriterien in der Kate-
gorie „MINT – Begeisterung 
für Technik und Innovation“ 
entspricht. 
… und ein bisserl Faschings-
treiben am Faschingdienstag 

Nach 2 Jahren konnten wir 
endlich mal wieder den Fa-
schingsdienstag in gewohnter 
Weise mit unserem „Superta-
lent“ und einer Maskenprä-
mierung feiern. Von allen 
Klassen gab es tolle Showein-
lagen. Sowohl Schüler*innen 
als auch Lehrer*innen hatten 
viel Spaß dabei!
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AUS DER STILLECKE

Eine scharfe Kritik der Welt-
gesundheitsorganisation 
(WHO) an Marketingstrate-
gien von Babynahrungsher-
stellern wurde vor kurzem 
veröffentlicht. In einer Studie 
von Unicef werden den Baby-
nahrungsherstellern skrupel-

lose Vermarktung und manipu-
lative Taktikten zum Vorwurf ge-
macht. Sie infiltrieren zum Bei-
spiel Müttergruppen auf Social 
Media und bieten Gesundheits-
personal Provisionen an, wenn 
diese ihre Produkte bei jungen 
Müttern anpreisen. Außerdem 
soll Gesundheitspersonal auch 
auf Kongressen teilweise mit fal-
schen Informationen versorgt 
worden sein, und oft wird diese 
Fehlinformation dann an junge 
Eltern weitergegeben (z.B. dass 
Muttermilchersatznahrung zur 
Allergieprävention beiträgt, oder 
die Kinder damit länger durch-
schlafen). Einer der größten Ba-
bynahrungshersteller ist übrigens 
der Konzern Nestlé. 
Die WHO empfiehlt ein Baby 

mindestens 6 Monate voll zu 
stillen und danach bis zum Alter 
von 2 Jahren weiterzustillen und 
darüber hinaus, solange Mutter 
und Kind es möchten. Dies hat 
lebenslange gesundheitliche Vor-
teile für Mutter und Kind (Ver-
ringertes Risiko für Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen, Fettleibigkeit 
und Diabetes sowie Brustkrebs 
bei den Müttern). 
 
Quelle: z.B. Spiegel (2022) Um-
satz fast verdoppelt – Kritik an 
Marketing bei Babynahrung. 
https://www.spiegel.de/wirt-
schaft/soziales/who-kritisiert-
skrupelloses-marketing-bei-ba-
bynahrung-umsatz-der-her-
steller-fast-verdoppelt-a-
83f3db49-96da-4d1a-9cf5-

BETREUUNGS- UND PFLEGEANGEBOTE
Hospizteam Admont-Gesäuse

Teamleiterin Paula Glaser 
konnte kürzlich den Abschluss 
der 5. Hospizausbildung des 
Hospizteams Admont-Gesäuse 
mit 12 Teilnehmerinnen und 
1Teilnehmer feiern. Mit ihr wa-
ren der Abt des Stiftes Admont, 
Gerhard Hafner, Bgm. Chris-
tian Haider, Vizebürger-meis-
terin Katrin Laubichler und die 

Geschäftsführerin des Hos- 
pizvereines Stmk., Sabine Janou-
schek, gekommen, um den Absol-
ventInnen zu gratulieren.  
Paula Glaser freut sich über den 
kräftigen Zuwachs an en- 
gagierten Mitarbeiterinnen, die 
nun das Hospizteam Admont-
Gesäuse verstärken und kranken, 
sterbenden und trauernden Men-

schen der Region zur Unterstüt-
zung zur Verfügung stehen.  
Rufen Sie an: Wenn Sie Rat oder 
Unterstützung brauchen, wir sind 
gerne für Sie da! Sie bekommen 
auch kostenlos Informationen 
über Patienten-verfügung und 
Vorsorge- vollmacht, Familien-
hospiz-und Pflegekarenz.  

Kontakt: 
Maga. Paula Glaser,  
Tel. 0676/4420661,  
admont@hospiz-stmk.at  
www.hospiz-stmk.at

Kontakt: 
Kostenlose Stillberatung 
Anna Pribil, MSc. 
Psychologin 
Stillberaterin bei ÖAFS 
(Österreichische 
Arbeitsgemeinschaft Freier 
Stillgruppen) 
Mail: 
anna.magdalena@gmail.com 
Tel. +436644599013 
Schaue auch gern auf der 
Website vorbei: 
https://www.oeafs-
stillen.at/

ce567d5afe15?fbclid=IwAR1jz
yxvZm_VGuo0Db9FJly-
jYRm4tKOl6xZ2e3HPS9i4NF
HPReDfLJGFdb8
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KINDERTURNEN
Im Herbst vergangenen Jahres 
versuchten wir unser „Kindertur-
nen" abermals durchzuführen, 
nachdem wir pandemiebedingt 
unseren ersten Versuch im Okto-
ber 2020 nach nur vier Turnein-
heiten einstellen mussten. Wie 
schon im Vorjahr erfreut sich 
das Kinderturnen samstagvor-
mittags großer Beliebtheit.  
Jede Woche bauen wir einen ab-
wechslungsreichen Parcours auf, 
der den Interessen und Fertigkei-
ten unserer sportbegeisterten 
Kinder gerecht wird. Dabei klet-
tern wir nicht nur über „Eisber-
ge“, balancieren über „wildrei-
ßende Bäche“, in denen beißende 
Fische leben, oder überwinden 
eine „breite Schlucht“, die von 
bösen Tieren bewohnt wird, son-
dern erfreuen uns auch an diver-

sen Spielen, die wir immer an-
fangs und am Ende einer Turn-
einheit anbieten. Das „Schnee-
mannspiel“ und der „Zauberkle-
ber“ dürfen auf keinen Fall feh-
len, denn sowohl die jungen als 
auch die älteren TeilnehmerInnen 
entwickeln dabei einen enormen 
Ehrgeiz und ungeahnte Energien.  
Wir freuen uns mit den Kin-
dern, dass sie jedes Mal wieder 
über ihre Grenzen hinauswach-
sen und das anfangs, scheinbar 
unmögliche Hindernis überwin-
den und letztendlich bravourös 
meistern – und gar nicht mehr 
damit aufhören wollen.  
Hast du Lust beim Kinderturnen 
teilzunehmen? Willkommen sind 
alle Kinder und deren Eltern, die 
Lust an Bewegung haben. Vo-
raussichtlich findet das Kinder-

Als Resilienz wird die psy-
chische Widerstandskraft be-
zeichnet. Resilienz ist die Fähig-

keit, Belastungen oder schwieri-
ge Lebenssituationen ohne an-
haltende Beeinträchtigung zu 

überstehen und sogar als Anlass 
für Entwicklung zu nutzen. 
Wie sollen Menschen in einer 
Zeit, die geprägt ist von der Kli-
ma- und Biodiversitätskrise, ei-
ner Pandemie und jetzt auch 
noch von einem Krieg in Europa 
zurechtkommen? Braucht es 
mehr PsychologInnen? Wahr-
scheinlich ja.  
 
Hier ein paar Tipps, um die ei-
gene Resilienz zu fördern: 

� Medienkonsum reduzieren: 
Auf vertrauenswürdige Quellen 
setzen und Zeitlimits für Social 
Media und Nachrichtenkonsum 
festlegen. (Achtung: Fake 
News!) 

turnen noch bis April 2022 statt, 
bevor wir in die Sommerpause 
gehen. Ein Dank gilt Bürger-

meister Herrn Bernhard 
Moser, der uns den Turnsaal 
kostenlos zur Verfügung stellt! 

� Emotionen zulassen: Es ist 
normal sich ängstlich oder über-
fordert zu fühlen. Wenn man 
merkt, dass einen die eigenen 
Emotionen überwältigen, sollte 
man sich Hilfe holen. 

� Kommunikation: Über  
seine Ängste und Sorgen mit 
Vertrauenspersonen sprechen. 

� Gesunde Work-Life-Balance 

� Genügend Schlaf 

� Bewusst Phasen der Ent-
spannung einplanen 

� Sport oder Bewegung an 
der frischen Luft 

� Gesunde, vollwertige  
Ernährung 

Vom Umgang mit Krisen – Förderung der Resilienz
KRISENBEWÄLTIGUNG
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Standort:  
Der Bärlauch bevorzugt 
schattige, feuchte Wälder und 
humusreiche Standorte. Man 
findet ihn häufig in Auwäl-
dern in der Nähe von Bächen. 
Er ist eine mehrjährige Pflan-
ze, die Jahr für Jahr wieder 
neu erschient. Beste Sammel-
zeit ist vom März bis Mai. 
Der Bärlauch ist eine Pflanze, 
welche in Mitteleuropa be-
heimatet ist. Schon die Ger-
manen, Römer und Kelten 

BÄRLAUCH ZUR UNTERSTÜTZUNG DER GESUNDHEIT:

Die frischen Bärlauchblätter 
besitzen einen hohen Anteil 
an Vitamin C und ätherischen 

AUS DER HEXENKÜCHE:

Pikante Bärlauch-Muffins 
ZUTATEN: 

� 1 Bund Bärlauch 

� 1/2 Bund Thymian oder Dost 

� 1/2 Bund Bergbohnenkraut 
    oder etwas Pfeffer 

� 1/2 TL Salz 

� 150g Bauerntopfen 

� 50g Bergkäse 

� 170g Vollkornmehl 

� 1 TL Backpulver 

� 1/2 TL Honig 

� 200ml Buttermilch 

� 2 Eier 

� Kräuterblüten (Gänseblüm-

chen, Veilchen, Himmel- 
schlüssel, ...) 
 
ZUBEREITUNG: 
Den Bauerntopfen mit Salz, 
fein geschnittenen Bärlauch-
blättern, den anderen Gewürz-
kräutern, Bergkäse, Honig, But-
termilch und den Eiern gut ver-
mischen  
und anschließend mit Vollkorn-
mehl und Backpulver vermen-
gen; in Förmchen füllen und bei 
160* Heißluft knusprig backen 
und genießen; mit Kräuterblü-
ten verzieren. 
Die Masse reicht für ca. 12 Muf-
fins, gutes Gelingen 

VON DEN KRÄUTERBERGBAUERN AUS DEM 
SCHWABELTAL

Mit Kräutern zu mehr Wohlbefinden
GESUND MIT DEN KRÄUTERBERGBAUERN

Kräutern wird eine wohltuen-
de Wirkung nachgesagt. Hei-
lend und belebend sollen sie 
sein und noch dazu – sie 
schmecken herrlich. Welche 

DIESMAL STELLEN WIR DIR DEN BÄRLAUCH ALLIUM  
URSINUM VOR:

Kräuter du in freier Natur findest, 
ihre Erkennungsmerkmale und 
was du daraus zubereiten kannst, 
verraten dir die Kräuterbergbaue-
ren, Sandra und Gerhard Stangl. 

kannten dieses Gewächs. Das 
frische Kraut wurde von den da-
maligen Menschen zum Würzen 
verwendet, denn die Pflanze war 
reich an Vitaminen und der Be-
darf war besonders im Frühjahr 
sehr hoch. Zur damaligen Zeit 
wurden besonders wirksame 
Pflanzen nach Bären benannt, 
welche die Menschen wegen 
ihrer Kraft und Fruchtbarkeit 
verehrten.  
So entstand auch der Name 
Bärlauch.

Ölen. Weitere Inhaltsstoffe sind 
Eisen, Magnesium und weitere 
Spurenelemente. 

Entschlackend für Magen, Darm 
und Blut, Arterien- 
verkalkung, Cholesterin-spiegel 
senkend und sehr gut geeignet 
als Frühjahrskur zur inneren 
Reinigung. 
Achtung, frischen Bärlauch nicht 
in der Schwangerschaft anwen-
den, er steht im Verdacht Aborte 
auslösen zu können! 
Rezept für eine Bärlauch- 
 
Tinktur: 
Aufgrund seiner nachgesagten 
Wirkung kannst du den Bärlauch 
auch als Tinktur zur Reinigung 
der Arterien und indirekt gegen 
Bluthochdruck anwenden. Um 
eine Bärlauch-Tinktur selbst her-
zustellen, übergießt man Bär-
lauch-Blätter in einem Schraub-
deckel-Glas mit Korn oder Wein-
geist bis alle Pflanzenteile be-
deckt sind und lässt die Mi-
schung verschlossen für 3 bis 4 
Wochen ziehen. 
Dann abseihen und in eine dunk-
le Flasche abfüllen. 
Von dieser Tinktur nimmt man 
ein- bis dreimal täglich 5-10 
Tropfen ein. 
Wenn einem die Tinktur zu kon-
zentriert ist, kann man sie mit 
Wasser verdünnen. 
Tipp von der Kräuterhexe: 
Um dein Wohlfühlgefühl und die 
Wirkung der entschlackenden 
Frühjahrskur mit Bärlauch zu 

steigern, kannst du diese mit ei-
ner Atemübung, die den Stoff-
wechsel anregt, begleiten. 

� Atme hüftbreit stehend ein 
paarmal kräftig bewusst ein und 
aus. 

� Bei der nächsten Einatmung 
schwingst du deine Arme nach 
oben und hältst den Atem 3 -5 
Sekunden an. 

� Bei der Ausatmung beugst die 
Knie so,  als ob du dich auf einen 
Sessel setzen würdest und 
schwingst die Arme zurück, der 
Oberkörper bleibt dabei aufrecht.   

� Atme ein und strecke dich wie-
der mit erhobenen Armen. 
 
Wiederhole die Übung 5 - 10mal 
und spüre die aktivierende Wir-
kung ins- 
besondere wenn du folgenden 
positiven Satz dabei denkst oder 
sprichst: 
 
„Ich habe genügend Schwung 

und Begeisterung in mir um  He-

rausforderungen anzunehmen 

und zu meistern, meine Lebens-

energie wird geweckt!“ 
 
Unter dem Motto: „Tu dir gut 
und schenk dir Zeit“ , finden 
auch in diesem Sommer Kräu-
ter- Wohlfühltage auf unserem 
Bio- Kräuterbergbauernhof statt. 
www.kraeuterbergbauer.at
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Volkshilfe

Lasst Blumen sprechen… 
Der Frühling zieht auch in das 
Volkshilfe Seniorenzentrum 
Landl ein. Wir freuen uns auf 
einen wundervollen Sommer 
und starten schon jetzt mit den 

Vorbereitungen für unser 
Rosenfest am Samstag, dem 
25.06.2022. An diesem Tag 
findet auch die feierliche 
Einweihung unseres neuen 
Demenzgartens statt.

Fortsetzung Kräuterbergbauern

ACHTSAMER UMGANG:

 

Bärlauch                      Maiglöckchen           Herbstzeitlose 
 
Duftet nach                   Kein Knoblauch        Kein Knoblauch- 
Knoblauch                    -Duft                          Duft  

Blätter wachsen            Blätter wachsen        Blätter wachsen  
einzeln am Stiel,           meist paarweise        meist zu dritt  
aber in Rosettengr.        am Stiel.                     

Blätter sind auf der       Blätter glänzen auf    Blätter sind auf  
Unterseite matt.            der Unterseite.           der Unterseite 
                                                                        matt. 

Weiche Blätter, ältere   Steifere Blätter          Blätter steifer als  
Blätter hängen nach                                        beim Bärlauch 
unten                                                                

Eine Sammelblüte in    Mehrere Knospen     Blüht erst im  
Kugelform wächst in    an einem Stängel      Herbst. Wie ein  
einer gemeinsamen      aufgereiht wachsen   rosa Krokus. 
Hülle heran.                  heran.                          

Aus dem Seniorenzentrum Landl
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des Sozialhilfeverbandes Liezen
DEMENZBERATUNG LEBENSLINIEN

Martina Kirbisser, MSc und 
Monika Jörg sind im Bezirk 
Liezen für Personen mit De-
menz sowie für betreuende 
und pflegende An- und Zu-
gehörige von Menschen mit 
Demenz unterwegs. 
Um den Bedürfnissen des 
großen Bezirkes gerecht 
werden zu können, werden 
die zu betreuenden Regionen 
zwischen den beiden Mitar-
beiterinnen geteilt. 
 
Für die Sprechstunden in den 
Gemeinden Admont, Landl, 
Gröbming und Schladming ist 
überwiegend Monika Jörg 
und für die Sprechstunden in 
den Gemeinden Liezen, Trie-
ben, Bad Aussee und Irdning 
Martina Kirbisser im Einsatz. 
 
Aus unzähligen Beratungen 
entstehen immer wieder Be-
gleitungen für Angehörige 
von Menschen mit Demenz 

DAS LEBENSLINIEN TEAM

Gemeinsam zu singen, ist eine 
der besten Übungen für unser 
Gehirn. Sogar Menschen mit 
fortgeschrittener Demenz 
(er)kennen sehr lange noch be-
kannte Liedtexte und Melodien. 
Dies gibt Halt und Sicherheit. 
Aber heute sind wohl manche 
Wörter verlorengegangen? Sin-
gen Sie mit Ihrem Angehörigen 

gemeinsam und versuchen 
Sie zu ergänzen. Wir haben 
nur bei der ersten und zwei-
ten Strophe die Wörter aus-
gelassen, da diese am be-
kanntesten sind.  
Vielleicht möchten Sie im 
Anschluss auch noch ge-
meinsam andere, bekannte 
Lieder singen?

über viele Monate. Des Weite-
ren werden wertvolle Demenz-
schulungen für MitarbeiterInnen 
des Sozialhilfeverbandes Liezen 
und natürlich die Netzwerkar-
beit mit anderen helfenden Or-
ganisationen im Bezirk angebo-
ten. Ebenso sind für Gemeinden 
oder interessierte Vereine Vor-
träge nach individueller Verein-
barung möglich. 
 
Unsere Angebote: 

� Telefonische Beratung 

� Sprechstunden 

� Hausbesuche und fortführende 
   Begleitung 

� Informationsveranstaltungen 
    und Vorträge 

� Schulungen und Fortbildungen 

� MemoryCafés 

� DEMENZaktive Gemeinden 

� M: martina.kirbisser@ 

   shv-liezen.at 

Du, du liegst mir am Herzen, 
du, du liegst mir im Sinn. 

Du, du, machst mir viel Schmerzen, 
weißt nicht, wie gut ich dir bin. 

Ja, ja, ja, ja, weißt nicht, wie gut ich dir bin. 
 

So, so wie ich dich liebe, 
so, so liebe auch mich! 

Die, die zärtlichen Triebe 
fühl ich allein nur für dich! 

Ja, ja, ja, ja, fühl ich allein nur für dich! 
 

Doch, doch darf ich dir trauen, 
dir, dir mit leichtem Sinn? 

Du, du kannst auf mich bauen, 
weißt ja, wie gut ich dir bin. 

Ja, ja, ja, ja, wie gut ich dir bin. 
 

Und, und wenn in der Ferne 
mir, mir dein Herz erscheint, 

dann, dann wünsch ich so gerne, 
dass uns die Liebe vereint. 

Ja, ja, ja, ja, dass uns die Liebe vereint. 

DAS LEBENSLINIEN TEAM 
Martina Kirbisser, MSc 
Projektleiterin Lebenslinien 
T: 0676 84 63 97 36 
 
Monika Jörg 
LEBENSLINIEN Demenzberaterin 
T: 0676 84 63 97 38 
M: monika.joerg@shv-liezen.at
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KLIMASCHUTZ IM ALLTAG

Mobilität: 

� Kurze Strecken zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad zurücklegen. 

� Immer wenn möglich auf Öffis 
umsteigen. (Tja in unserer Ge-
gend nicht immer so leicht, aber 
mit guter Planung auch nicht un-
möglich.) 

� Flugreisen und Fahrten mit 
dem Kreuzfahrschiff vermeiden 

 
Energie: 

� Zu reinem Ökostrom wechseln 
(Stromanbieter-Check von Glo-
bal2000, um nicht auf Greenwas-
hing hereinzufallen) 

� Photovoltaik Anlage auf  
geeignete Dächer 

� Strom sparen (Licht abdrehen, 
wenn man den Raum verlässt, 
Elektrogeräte mit Kippschalter 
vom Netz trennen,…) 

 
Gebäude: 

� Auf klimafreundliches Heiz-
system umstellen (z.B. Wärme-
pumpe) 

� Haus wärmedämmen 

� Im Winter nur Stoßlüften 

 
Konsum: 

� Weniger ist mehr - kaufe nur 
Dinge, die du wirklich brauchst! 
(regional, fair und ökologisch) 

� Zuerst schauen, ob man die be-
nötigten Dinge auch Second 
Hand bekommt (z.B. Willhaben). 

� Ausleihen oder tauschen sind 
auch Alternativen zu Konsum. 
Ernährung: 

� Weniger Fleisch zu essen, ist 
nicht nur gut für’s Klima, son-
dern auch für die eigene  
Gesundheit 

� Bio Produkte oder regionale 
Produkte von Landwirt*innen 
aus der Umgebung bevorzugen 

� Lebensmittelabfälle reduzieren 

Wie jeder etwas beitragen kann

RUND UM DAS OSTERFEST
Wie jeder etwas beitragen kann

Ostereier selber färben macht 
Spaß und die bunte Farbpalette  
in gelb, rot, blau, grün und braun 
bedient sich aus Kräutern und 
heimischen Lebensmitteln: Kur-
kuma oder Currypulver, Saft von 
roten Rüben, Blaukraut, Heidel-
beeren, rote und gelbe Zwiebel-
schalen, Spinat, Petersilie, 
Brennnessel, u.v.m. 

SO EINFACH GEHT’S!

Eierfärben mit Zwiebelscha-
len Die äußeren Zwiebelscha-

len ablösen und in einem Topf 
mit Wasser zum Kochen brin-
gen. Gib noch 4 EL Essig dazu, 
dann haftet die Farbe später 
besser auf den Eierschalen, ca. 
20 Minuten kochen lassen. 
 
Pflücke Frühlingsblumen oder 
Blätter, lege sie auf die Eier und 
fixiere sie fest mit einer alten 
Strumpfhose – damit sie nicht 
verrutschen und das Motiv gut 
übertragen wird. Dann kom-
men die eingepackten und zu-

gebundenen Eier ins Farbbad 
und werden ca. 10 Minuten ge-
kocht.  
 
Abseihen, kalt abschrecken und 
aus der Feinstrumpfhose befrei-
en – fertig sind die kleinen na-
türlichen Kunstwerke!  
Ostereier von glücklichen Hüh-
nern schmecken gleich noch 
besser, wenn man sie  direkt 
beim Bauern holt  oder beim 
Einkauf auf Qualität und Her-
kunft achtet! 
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EHRUNGEN UND AUSZEICHNUNGEN
FF Gamsforst:  

Ende März hieß es Abschied neh-
men und DANKE sagen. 
Nach 38 Jahren im Kommando 
der FF Gamsforst wurde ABI 
Franz Hadler aus dem aktiven 
Dienst verabschiedet. 
Alle Feuerwehrkameraden sind 
sich einig, dass Franz Hadler wie 
kein anderer die Feuerwehr Gams-
forst in seiner langjährigen Tätig-

keit als Kommandant geprägt.  
Wir sind dir dankbar für alles 
was du getan hast und freuen uns, 
wenn du uns noch viele Jahre er-
halten bleibst! 
Bei den Neuwahlen wurden Hel-
fried Baumann als Komman-
dant (HBI) und Maico Baum-
gartner als sein Stellvertreter 
(OBI) einstimmig gewählt. 

Im Anschluss an die feierliche 
Segnung des neuen HLF2/ 
4000 Fahrzeuges und der neu-
en Feuerwehrhelme wurde die 
Ehrung verdienter Feuer-
wehrmitglieder durch Bür-
germeister Bernhard Moser 
und Abschnittsbrandinspektor 
Florian Weißensteiner vorge-
nommen. Dabei wurden fol-
gende Mitglieder geehrt: 
Ehrenzeichen für  
60-jährige Tätigkeit: 
HLM Stöckelmaier Ernst 
EHLM Ebner Franz 
Ehrenzeichen für  
50-jährige Tätigkeit:
HFM Pechhacker Manfred  

Die beiden langjährigen Pfarr-
gemeinderäte Maria Ahrer 
und Elfriede Hollinger wur-
den mit einer Urkunde von Bi-
schof Wilhelm Krautwaschl 
für ihre treuen und verlässli-
chen Tätigkeiten in und für die 
Pfarre Landl geehrt. 

Wir bedanken uns bei den bei-
den Damen für alle Aufgaben, 
die sie übernommen haben und 

wünschen ihnen weiterhin da-
bei viel Lebensfreude und  
Gesundheit! 

Unsere Maria feierte Anfang 
Dezember ihren 70. Geburts-
tag, wozu ihr Mitglieder des 
Pfarrgemeinderates und Wirt-
schaftsrates, Pater Engelbert 
und unser Mesner Robert Pfei-
ler recht herzlich am 3. Advent-
sonntag gratulierten! 

ABSCHIED UND NEUWAHLEN

Ehrenzeichen für  
40-jährige Tätigkeit:
HFM Kronsteiner Johann
HFM Wartegger Franz
OBI a.D. Baumgartner Ferdinand 
Ehrenzeichen für 25-jährige 
Tätigkeit: 
HFM Spanner Christoph 
HLM Auer Andreas 
HLM Gruber Thomas 
Verdienstzeichen des Landes-
feuerwehrverbandes Steier-
mark 3. Stufe in Bronze:  
HFM Ritt Walter 
Verdienstzeichen des Landes-
feuerwehrverbandes Steier-
mark 1. Stufe in Gold:
HBI Bösendorfer Klaus 

EHRUNGEN VERDIENTER FEUERWEHRMITGLIEDER

FF Mooslandl
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AUSZEICHNUNG FÜR MARIA AHRER UND  
ELFRIEDE HOLLINGER

Ehrungen verdienter Pfarrgemeinderäte in Landl
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Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

Maria und Walter Tramberger, 
Großreifling 
Helga und Ing. Ernst Wagner, 
Mooslandl 

Gertrude und  
Franz Stefanschütz,  
Mooslandl 

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
Berta und Helmut Thümmerer,  

Mooslandl

80. Geburtstag

Anna Stangl,  
Mooslandl 
Josef Thaler,  
Hieflau 
Erika Seisenbacher,  
Hieflau 
Agnes Huber,  
Palfau 
Walter Tollschein,  
Hieflau 
Johann Klapf,  
Gams 

Erna Rainer,  
Kirchenlandl 
Elfriede Wentner,  
Gams 
Gertrude Stefanschütz,  
Mooslandl 
Johann Schweiger,  
Gams 
Marie Luise Lutzmayer,  
Hieflau 
Helga Reiter,  
Gams 

85. Geburtstag

Hermine Barthofer,  
Palfau 
Heribert Kronsteiner,  
Wandau 
Josefine Frühwald,  
Mooslandl 

Herbert Wentner,  
Gams 
Mathilde Cornides,  
Mooslandl 

August Abl, 
Mooslandl 
Johann Steinegger, 
Großreifling 
Herbert Wöhri, 
Gams 
Adele Anna Schmoll, 
Seniorenzentrum Landl 
Frieda Stangl, 
Mooslandl 
Josef Schmied, 
Jassingau 
Hellmut Maunz, 
Seniorenzentrum Landl 
Martina Anna Gürtl, 
Seniorenzentrum Landl 
Rosa Klapf,  
Gams 

Aufgrund der Datenschutzbestimmungen ist es uns nur nach ausdrücklicher 
Einverständniserklärung gestattet, Daten und Bilder von Geburten und Ehe-
schließungen zu veröffentlichen. Gerne nehmen wir jedoch bei der nächsten 
Ausgabe der Landler Gemeindenachrichten ihre gewünschten Fotos und Beiträge 
entgegen.

Theresia Maunz, 
Seniorenzentrum Landl 
Fabian Steinegger, 
Hieflau 
Elfriede Huber, 
Hieflau 
Wilhelm Huber, 
Gams 
Gertrude Baumann, 
Gams 
Erwin Winter, 
Lainbach 
Marianne Unterberger, 
ehem. Großreifling 
Gerlinde Gredler Oxenbauer, 
Gams 
Anton Baumann, 
Lainbach

90. Geburtstag

Emma Reiter,  
Seniorenzentrum Landl 
Gertrude Thaler,  
Gams 
Johanna Pretschuh,  
Mooslandl 

Elisabeth Reinprecht,  
Palfau 
Maria Grabner,  
Gams 

90.+ Geburtstag

Gertrude Brandtner (95),  
Lainbach  
Rosa Brandtner (94),  
Mooslandl 
Anna Kneißl (93),  
Kirchenlandl 
Erna Tramberger (91),  
Großreifling 

Augustine Huber (91),  
Hieflau 
Josefine Stangl (91),  
Hieflau 
Gertrude Auer (91),  
Seniorenzentrum Landl 

TODESFÄLLEJUBILARE & GEBURTSTAGE




